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Allgemeinmedizin

Allergologie/Haut-Geschlechtskrankheiten

Augenheilkunde

Frauenheilkunde

Hals-Nasen-Ohren

Innere Medizin

Kinderheilkunde

Chirugie

Orthopädie

Urologie

Neurologie

Zahnmedizin

Gastroenterologie/Kardiologie

Kröger Flemingstr. 10 02422-3216
Johannsen Von-Torck-Str. 1 02422-901636
Kasper Am Thing 11 02421-501619
Pennartz Flemmingstr. 15 02422-3206
von Laufenberg Bahnhofstr. 6 02422-6093
Schneider Hauptstr. 9 02422-1272
Heidbüchel Im Heidehof 2 02422-3292 

Skora Hauptstr. 7-9 02422-8076

Schulz Im Herkesgarten 2 02422-8031

Späth + Kilian Hauptstr. 24 02422-502942

Matyssek Kirchweg 3 02422-94010

Friese Kirchweg 3 02422-94010

Schmidt/Lennartz Frohbenden 43 02422-8011

Lich/van Essen Hauptstr. 7-9 02422-9050181

Riesen Peschstr. 24 02422-504714

Yurttas Kirchweg 3 02422-50044 20+10

Weiler Kirchweg 3 02422-8670
Weis Hauptstr. 8 02422-1323

Stankewitz Bahnhofstr. 9 02422-500330
Molitor Dürener Str. 168 02422-9041960

Dott An der Burg 1 02422-903663
Engels In der Held 9 02422-5778
Kieferoth. Thurn Friedenau 3 02422-90490
Tolk + Team Hauptstr. 95 02422-6071
Höing Lindenstr. 1 02422-902156
Kipp Kruezstr. 3 02422-8080
Roth Hauptstr. 20 02422-7898

Arztpraxen in Kreuzau
Doctores
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KONTAKTE IMPRESSUM
Gemeindeverwaltung Kreuzau,
Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422 507-0, Fax 02422 507-498 
Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422 507-200
Öffnungszeiten:  montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr  
 dienstags 13.30 – 16.00 Uhr  
 donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr  
 und nach Vereinbarung
Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt sowie das Steuer- 
amt sind mittwochs geschlossen.

Ratgeber für Notfallvorsorge
Feuerwehr/Rettungsdienst:  112
Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau 02422 50416-6312
Arztrufzentrale:  0180 50441-00
Ärztliche Notrufnummer:  116 117
Zahnärztlicher Notdienst:  0180 59867-00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle: 0228 192-40
Universitätsklinik Bonn
Tierärztlicher Notdienst: www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de.

Bezirksdienst Kreuzau  
Polizeihauptkommissarin Moser 02422 50416-6331
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, Winden, Untermaubach, Ober-
maubach, Schlagstein, Bergheim, Bilstein, Langenbroich, Bogheim
Polizeihauptkommissar Teßmann 02422 50416-6332
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen
Gemeinsame Sprechzeiten 
  mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH
  Urbanusstr. 1, Kr-Winden 02422 9476-200
Nach Dienstschluss bei   
Versorgungsstörungen (Wasser) 02422 9476-220
Wasserversorgungszweck Perlenbach 02472 9916-0
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom 0800 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas 0800 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH 02421 599-0
Krankenhaus Düren GmbH 02421 300
St. Marien Hospital 02421 805-0
Kreuz-Apotheke 0800 94000-00
Victoria-Apotheke 0800 523720-0
Schiedsperson 02422 504-154
Telefon-Seelsorge Düren-Heinsberg-Jülich  
  evangelisch 0800 111 01 11
  katholisch 0800 111 02 22

Sirenenalarm
Warnung vor Gefährdungen

Die Sirenen werden zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt: 
1 Minute auf und abschwellender Heulton

Entwarnung
 1 Minute Dauerton

Not-Alarmierung der Feuerwehr
3 x 15 Sekunden Heulton

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und den 
Alarmierungstönen der Sirenen vertraut. Unter 

www.kreuzau.de/sirenen erhalten Sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall 
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Amts blattes: Der Bürger-
meister der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, 
Telefon 02422 507-0, Telefax 02422 507-498. Herausgeber und  
verantwortlich für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil:  
Porschen Media GmbH & Co. KG, Am Roßpfad 8, 52399 Merzenich, 
Telefon 02421 69796-40, Telefax 02421 69796-59, www.por-
schen-media.de.
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte 
im Gemeinde gebiet verteilt. Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den 
Verlag zum Preis von 0,40 € zzgl. Liefergebühr zu beziehen. Unverlangt 
eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 9.100 Exemplare. In unserem Hause gestaltete Anzeigen 
unterliegen dem Urheberrecht.

Werbung

Ratgeber
Notfallhilfe

Rund um Haus und Garten

52399 Merzenich 
Tel. 0178 3538525

info@peggys-dienstleistungen.de
www.peggys-dienstleistungen.de

Peggy’s Dienstleistungen GmbH

Haus- u. Wohnungsrenovierungen: 
• Maler- u. Anstreicherarbeiten
• Fliesen- u. Putzarbeiten
• Steinteppich innen u. außen
• Laminat- u. Fußbodenverlegung
• Trockenbau

Haushaltsauflösungen:
• Entrümpelungen
• Umzüge u. Kleintransporte
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung
Bebauungsplan Nr. E 31, Ortsteil Kreuzau, „ALDI-Erweiterung + 
Drogeriemarkt Kreuzau“
hier: Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörden
Der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner Sitzung vom 20.02.2024 
die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. E 31, Ortsteil Kreuzau, 
„ALDI-Erweiterung + Drogeriemarkt Kreuzau“ gemäß § 2 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) in der zurzeit geltenden Fassung beschlossen. 
In der Sitzung des Rates der Gemeinde Kreuzau am 08.10.2024 hat 
der Rat die städtebauliche Abwägung zu den Stellungnahmen aus 
den frühzeitigem Beteiligungsverfahren gem. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 
1 BauGB durchgeführt sowie dem Planentwurf zugestimmt. Ferner hat 
der Rat der Gemeinde Kreuzau in seiner Sitzung am 08.10.2024 be-
schlossen, die Offenlage gem. § 3 Abs. 2 sowie die Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 
BauGB durchzuführen.
Ziele und Zwecke des Bebauungsplanes
Geplant ist der Abriss und Neubau der bestehenden ALDI-Filiale sowie 
ein Abriss des seit Anfang 2022 leerstehenden ehemaligen Raiffeisen-
markts mit anschließendem Neubau eines Drogeriemarktes.
Da durch die geplanten Baukörper die im rechtskräftigen Bebauungs-
plan festgesetzten Baugrenzen überschritten werden, ist für die Vor-
haben der Bebauungsplan zu ändern. Um zusammenhängend Pla-
nungsrecht für die Einzelhandelsnutzungen zu schaffen, soll ein neuer 
Bebauungsplan für den Bereich des Lebensmitteldiscounters und des 
geplanten Drogeriemarktes aufgestellt werden. Hinzu kommt, dass 
Belange des Immissionsschutzes und das Überschwemmungsgebiet 
des Drover Baches zu berücksichtigen sind.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die Voraussetzun-
gen geschaffen werden, die ALDI-Filiale zu modernisieren und damit 
den seit über 30 Jahren vorhandenen Standort in Kreuzau zu sichern. 
Darüber hinaus soll in der Gemeinde Kreuzau ein Standort für einen 
Drogeriemarkt geschaffen werden. 
Abgrenzung des Planbereichs
Der ca. 0,8 ha große räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans 
liegt zentral im Ort Kreuzau. Begrenzt wird das Plangebiet im Nor-
den durch die Straße „Am Bahnhof“, im Osten durch die Bahnlinie 
Düren-Heimbach, südlich begrenzt die Feldstraße den Geltungsbe-
reich, westlich angrenzend befindet sich die Flemingstraße (im Be-
reich Raiffeisenmarkt) bzw. weiter nördlich die Bebauung entlang der 
Flemingstraße. Die eindeutige Abgrenzung des Plangebietes ist der 
Planzeichnung zu entnehmen.

Übersichtsplan des Geltungsbereichs (amtlicher Katasternachweis 
des Kreises Düren, 2022)

Die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung für den Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes werden öffentlich dargelegt und es 
wird der Öffentlichkeit allgemein Gelegenheit zur Äußerung und Er-
örterung gegeben.
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. E 31, Ortsteil Kreuzau, „ALDI-
Erweiterung + Drogeriemarkt Kreuzau“ liegt mit folgenden Unterlagen
Anlage 1:  Städtebauliche Abwägung zu den Stellungnahmen der  
 Öffentlichkeit aus der frühzeitigen Beteiligung gem.  
 § 3 Abs. 1 BauGB
Anlage 2:  Städtebauliche Abwägung zu den Stellungnahmen der  
 Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange aus  
 der frühzeitigen Beteiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB
Anlage 3:  Planzeichnung Bebauungsplan E 31 „ALDI-Erweiterung  
 + Drogeriemarkt Kreuzau“
Anlage 4:  Textliche Festsetzungen
Anlage 5:  Begründung gem. §§ 9 Abs. 8 und 2a BauGB
Anlage 6:  Umweltbericht mit integriertem Landschaftspflegeri- 
 schem Begleitplan
Anlage 7:  Artenschutzrechtliche Vorprüfung
Anlage 8:  Verkehrstechnische Stellungnahme
Anlage 9:  Schalltechnisches Gutachten
Anlage 10:  Fortschreibung der Verträglichkeitsanalyse zur geplan- 
 ten Neupositionierung einer ALDI-Filiale sowie zur  
 Ansiedlung eines Drogeriemarktes in Kreuzau
Anlage 11:  Altlastenuntersuchung zur Bausubstanz
Anlage 12: Anhang 1 und 2 zur Altlastenuntersuchung zur Bau- 
 substanz
Anlage 13:  Hydraulische Untersuchung
Anlage 14:  Lageplan – Nachweis Retentionsvolumen
in der Zeit vom

04. November 2024 bis 06. Dezember 2024
bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau, Rathaus, Abteilung 2.1 – Bau-
leitplanung, Wirtschaftsförderung, Zimmer 356, Bahnhofstraße 7, 
5372 Kreuzau, während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus, über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.
Die Dienststunden sind montags bis freitags von 08.30 Uhr bis 
12.00 Uhr, dienstags von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr, donnerstags von 
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr.
Der Entwurf Bebauungsplans Nr. E 31 ist auch über die Internetsei-
te der Gemeinde Kreuzau (https://www.o-sp.de/kreuzau/verfahren) 
einsehbar.
Ort und Dauer der Auslegung werden hiermit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich bekannt gemacht mit dem Hinweis, dass Stellung-
nahmen schriftlich, zur Niederschrift oder per E-Mail (buergermeis-
ter@kreuzau.de) beim Bürgermeister der Gemeinde Kreuzau, Rat-
haus, Abteilung 2.1 – Bauleitplanung, Wirtschaftsförderung, Zimmer 
356, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, vorgebracht bzw. abgegeben 
werden können.
Soweit in den Unterlagen auf weitere Bestimmungen – Gesetze, 
Verordnungen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, technische Regelwerke 
o.ä. – Bezug genommen wird, so werden diese zu jedermanns Ein-
sicht bei der vorgenannten auslegenden Stelle bereitgehalten.
Es wird darauf hingewiesen, dass nur fristgemäß vorgebrachte An-
regungen geprüft werden.
Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.
Kreuzau, den 14.10.2024
Der Bürgermeister
-Ingo Eßer-
Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung dem 
Beschluss des Rates vom 08.10.2024 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde 
geprüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande 
gekommen ist.
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Bekanntmachung

Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen.
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu 
beachten waren, wurden eingehalten.
Ich ordne hiermit die Bekanntmachung der Beteiligung der Öffent-
lichkeit und Behörden nach § 3 Abs. 2 sowie § 4 Abs. 2 BauGB an.
Kreuzau, den 16.10.2024
Der Bürgermeister
-Ingo Eßer-

45. Änderung des Flächennutzungsplanes, Ortsteil Stockheim
hier: Aufstellungsbeschluss
Der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner Sitzung vom 08.10.2024 
die 45. Änderung des Flächennutzungsplanes, Ortsteil Stockheim, 
gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen 
Fassung beschlossen.
Ziele und Zwecke des Flächennutzungsplanes
Die 45. Änderung des Flächennutzungsplanes hat zum einen die Er-
weiterung der bestehenden Parkplatzflächen zum Ziel. Ebenfalls soll 
die Möglichkeit geschaffen werden, die bisher als Pflanzenlager bzw. 
Anzuchtfläche genutzten Außenflächen im Größenbereich von bis zu 
1.600 m² als nicht überdachte Verkaufsfläche nutzen zu können. 
Darüber hinaus sollen im Norden auch allgemeine, vom Gartenfach-
markt unabhängige Gewerbeflächen entwickelt werden, um das An-
gebot an Gewerbegrundstücken innerhalb des Gemeindegebiets zu 
erweitern. Die neuen Gewerbegrundstücke sollen vorrangig lokalen 
Betrieben aus der Gemeinde dienen, die einen neuen bzw. zusätz-
lichen Standort suchen. Durch die Ausweisung von neuen Gewer-
begrundstücken können neue Arbeitsplätze im Gemeindegebiet ge-
schaffen werden. Der für die Erweiterung vorgesehene nördliche Teil 
des Grundstücks befindet sich im Eigentum des Gartenfachmarktes 
und wird aktuell ausschließlich als gärtnerische Produktionsfläche 
genutzt.
Der wirksame Flächennutzungsplan der Gemeinde Kreuzau stellt das 
gesamte Plangebiet seit der 34. Änderung als Sondergebiet mit der 
Zweckbestimmung „Gartenmarkt“ dar. Zusätzlich ist in der Zweckbe-
stimmung die maximale Verkaufsfläche mit 5.431 m², wovon maximal 
543 m² auf Randsortimente entfallen, angegeben. Da die Sonderbau-
fläche konkret auf den bestehenden Gartenfachmarkt zugeschnitten 
ist, kann die geplante Entwicklung einer allgemeinen Gewerbefläche 
im Norden des Betriebsgrundstücks nicht gemäß § 8 Abs. 2 BauGB 
aus dem FNP entwickelt werden. Zudem muss die geplante Erweite-
rung der Verkaufsfläche entsprechend angepasst werden.
Mit der 45. Änderung des Flächennutzungsplans soll das vorberei-
tende Planungsrecht für das Planvorhaben geschaffen werden. Das 
verbindliche Planungsrecht wird durch die 2. Änderung des Bebau-
ungsplans F 13 „Gartenmarkt“ geschaffen, welche im Parallelver-
fahren gemäß § 8 Abs. 3 Satz 1 BauGB durchgeführt wird.
Abgrenzung des Plangebietes
Der räumliche Geltungsbereich der 45. Änderung des Flächennutzungs-
planes liegt am nördlichen Ortsrand des Ortsteils Stockheim, nördlich 
der Landstraße L 327, und umfasst eine Fläche von ca. 4,3 ha. Der 
Geltungsbereich umfasst das Betriebsgelände des Gartenfachmarktes 
sowie daran östlich angrenzend eine öffentliche Wegeparzelle.
Im Norden sowie Osten wird das Plangebiet durch landwirtschaftliche 
Flächen begrenzt. Im Süden begrenzt die Landstraße L 327 das Plan-
gebiet sowie im Westen eine Waldfläche sowie die Panzerstraße.

Übersichtsplan des Geltungsbereichs (©Land NRW, 2024

https://kreuzau.de/rathaus/bekanntmachungen.php
abrufbar.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Kreuzau, den 16.10.2024
Der Bürgermeister
-Ingo Eßer- 
Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung dem 
Beschluss des Rates vom 08.10.2024 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde 
geprüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande 
gekommen ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen.
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu 
beachten waren, wurden eingehalten.
Ich ordne hiermit die Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
vom 08.10.2024 nach § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) an.
Kreuzau, den 16.10.2024
Der Bürgermeister
-Ingo Eßer-

0170/ 20 66 709

ANSPRECHPARTNER

info@moedersheim.de

Kopernikusstraße 49 
52353 Düren

KONTAKTDATENINFOS

Weitere Beispiele und  
Möglichkeiten im Video unter 

      Instagram:  
reinigungstechnikmoedersheim

PROFESSIONELLE
GRAFFITI-ENTFERNUNG

Düren – Aachen – Köln

Ihr Partner für Reinheit und Sauberkeit

Vorher:

Nachher:

Ralf Mödersheim

REINIGUNGSTECHNIK

+ STEINFLÄCHENSANIERUNG

Unsere Graffiti-Entfernung erfolgt 
durch ein schonendes und umwelt-
freundliches Verfahren ohne den 
Einsatz von aggressiven Chemika-
lien. Sie kann auf den unterschied-
lichsten Materialen vorgenommen 
werden: z.B. Marmor-Granit, Glas, 
Holz, Metall, Naturstein, Haus-
wände usw.

Eine Besichtigung Ihrer Immobilie 
erfolgt kostenlos vor Ort. Nach der 
kompetenten Begutachtung und 
Beratung erstellen wir Ihnen gerne 
ein Angebot zum Festpreis.

Wir lösen jedes Graffiti-Problem
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Bekanntmachung
Bebauungsplan Nr. F 13, 2. Änderung, Ortsteil Stockheim, „Gar-
tenmarkt“
hier: Aufstellungsbeschluss sowie frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit und Behörden
Der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner Sitzung vom 08.10.2024 
die Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. F 13, Orts-
teil Stockheim, „Gartenmarkt“, gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) in der derzeit gültigen Fassung beschlossen. Ferner hat der 
Rat der Gemeinde Kreuzau in seiner Sitzung vom 08.10.2024 dem 
Entwurf des Bebauungsplanes zugestimmt und beschlossen, die 
frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und die Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Ziele und Zwecke des Bebauungsplanes
Die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. F 13 hat zum einen die Er-
weiterung der bestehenden Parkplatzflächen zum Ziel. Ebenfalls soll 
die Möglichkeit geschaffen werden, die bisher als Pflanzenlager bzw. 
Anzuchtfläche genutzten Außenflächen im Größenbereich von bis zu 
1.600 m² als nicht überdachte Verkaufsfläche nutzen zu können. 
Darüber hinaus sollen im Norden auch allgemeine, vom Gartenfach-
markt unabhängige Gewerbeflächen entwickelt werden, um das An-
gebot an Gewerbegrundstücken innerhalb des Gemeindegebiets zu 
erweitern. Die neuen Gewerbegrundstücke sollen vorrangig lokalen 
Betrieben aus der Gemeinde dienen, die einen neuen bzw. zusätz-
lichen Standort suchen. Durch die Ausweisung von neuen Gewer-
begrundstücken können neue Arbeitsplätze im Gemeindegebiet ge-
schaffen werden. Der für die Erweiterung vorgesehene nördliche Teil 
des Grundstücks befindet sich im Eigentum des Gartenfachmarktes 
und wird aktuell ausschließlich als gärtnerische Produktionsfläche 
genutzt.
Abgrenzung des Plangebietes
Der räumliche Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung liegt am 
nördlichen Ortsrand des Ortsteils Stockheim, nördlich der Landesstra-
ße L 327, und umfasst eine Fläche von ungefähr 4,3 ha. Der Geltungs-
bereich umfasst das Betriebsgelände des Gartenfachmarktes sowie 
daran östlich angrenzend eine öffentliche Wegeparzelle. 
Im Norden sowie Osten wird das Plangebiet durch landwirtschaftliche 
Flächen begrenzt. Im Süden begrenzt die Landstraße L 327 das Plan-
gebiet sowie im Westen eine Waldfläche sowie die Panzerstraße.

Planzeichnung des geplanten Bebauungsplanes, ohne Maßstab

Die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung für den Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes werden öffentlich dargelegt und es 
wird der Öffentlichkeit allgemein Gelegenheit zur Äußerung und Er-
örterung gegeben.
Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. F 13, Ortsteil 
Stockheim, „Westlicher Ortsrand“ liegt mit der Begründung, den text-
lichen Festsetzungen sowie der Artenschutzprüfung in der Zeit vom 

04. November 2024 bis 06. Dezember 2024
bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau, Rathaus, Abteilung 2.1 – Bau-
leitplanung, Wirtschaftsförderung, Zimmer 356, Bahnhofstraße 7, 
5372 Kreuzau, während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus, über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.
Die Dienststunden sind montags bis freitags von 08.30 Uhr bis 
12.00 Uhr, dienstags von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr, donnerstags von 
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr.
Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. F 13 ist auch 
über die Internetseite der Gemeinde Kreuzau (https://www.o-sp.de/
kreuzau/verfahren) einsehbar.
Ort und Dauer der Auslegung werden hiermit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich bekannt gemacht mit dem Hinweis, dass Stellung-
nahmen schriftlich, zur Niederschrift oder per E-Mail (buergermeis-
ter@kreuzau.de) beim Bürgermeister der Gemeinde Kreuzau, Rat-
haus, Abteilung 2.1 – Bauleitplanung, Wirtschaftsförderung, Zimmer 
356, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, vorgebracht bzw. abgegeben 
werden können.
Soweit in den Unterlagen auf weitere Bestimmungen – Gesetze, 
Verordnungen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, technische Regelwerke 
o.ä. – Bezug genommen wird, so werden diese zu jedermanns Ein-
sicht bei der vorgenannten auslegenden Stelle bereitgehalten.
Es wird darauf hingewiesen, dass nur fristgemäß vorgebrachte An-
regungen geprüft werden.
Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.
Kreuzau, den 16.10.2024
Der Bürgermeister
-Ingo Eßer-
Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung dem 
Beschluss des Rates vom 08.10.2024 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde 
geprüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande 
gekommen ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen.
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu 
beachten waren, wurden eingehalten.
Ich ordne hiermit die Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
vom 08.10.2024 nach § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) sowie die 
Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörden 
nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB an.
Kreuzau, den 16.10.2024
Der Bürgermeister
-Ingo Eßer-
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Bekanntmachung

Bekanntmachung

Bebauungsplan Nr. I 7, 1. Änderung, Ortsteil Winden, „Fränzchens 
Garten“
hier: Aufstellungsbeschluss
Der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner Sitzung vom 08.10.2024 
dem Antrag auf die Einleitung eines vorhabenbezogenen Bebauungs-
planverfahren gemäß § 12 Baugesetzbuch (BauGB) sowie der Auf-
stellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. I 7, Ortsteil Winden, 
„Fränzchens Garten“, gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in der derzeit gültigen 
Fassung beschlossen. 
Ziele und Zwecke des Bebauungsplanes
Durch die minder genutzten Innenflächen der Grundstücke wird eine 
Nachverdichtung des Ortsteils angestrebt. Das Ziel ist es, die hoch-
wertigen Außenbereichsflächen nicht weiter durch Bebauung in An-
spruch zu nehmen und zu versiegeln. Das Vorhaben ist eine Maßnah-
me der Innenentwicklung und entspricht dem allgemeinen Grundsatz 
der Bauleitplanung gemäß §1 Abs. 5 BauGB.
Die Neubebauung dient der Schaffung einer dem Bestand ange-
passten Bebauung. Die architektonische Planung soll in Bezug auf 
Wohnungsgrößen und Grundrisse den Anforderungen der heutigen, 
an Nachhaltigkeit und klimagerechten Zielen orientierten Nachfrage 
angepasst werden.
Das Baugebiet soll als ‚Allgemeines Wohngebiet’ (WA) festgesetzt 
werden. Mit dieser Festsetzung soll die geplante Wohnnutzung er-
möglicht werden. Die nach der Baunutzungsverordnung (BauNVO) im 
Allgemeinen Wohngebiet ausnahmsweise zulässigen Nutzungsarten 
werden mit Ausnahme von sonstigen, nicht störenden Gewerbebetrie-
ben ausgeschlossen, da sie dem geplanten Gebietscharakter wider-
sprechen und sich gestalterisch und funktional nicht einfügen würden. 
Mögliche Störungen durch die vorgenannten ausnahmsweise zuläs-
sigen Nutzungsarten werden damit vorsorglich ausgeschlossen. Die 
dichtebestimmende Grundflächenzahl (GRZ) soll mit 0,40 festgesetzt 
werden. Dieser Wert unterschreitet den in § 17 BauNVO genannten 
Orientierungswert für ein allgemeines Wohngebiet und reduziert die 
potentielle Flächenversiegelung. Entsprechend dem Ziel, das Plange-
biet entsprechend dem städtebaulichen Konzept zu entwickeln, sollen 
die Gebäude durch Baugrenzen eng gefasst und als ein Baufenster 
festgesetzt werden. Bei der Festsetzung der Baugrenzen werden die 
Abstandsflächen berücksichtigt, die sich der angrenzenden grenz-
ständigen Bestandsbebauung ergeben. Gemäß dem städtebaulichen 
Konzept soll darüber hinaus eine offene Bauweise aus Einzelhäusern 
mit maximal zwei Geschossen und Flachdach festgesetzt werden. 
Darüber hinaus werden maximale Gebäudehöhen für die unter-
schiedlichen Höhenniveaus normiert. Die Festsetzungen ermöglichen 
die Realisierung eines Staffelgeschosses als Nichtvollgeschoss. Die 
nicht überbaubaren Flächen ermöglichen eine allseitige Eingrünung 
und unterstützen das gewünschte grüngeprägte Erscheinungsbild 
des Vorhabens. Generell sind weitere Festsetzungen im Sinne einer 
nachhaltigen städtebaulichen Entwicklung vorgesehen, z. B. dass die 
nicht überbaubaren Flächen gärtnerisch anzulegen, zu bepflanzen 
und dauerhaft zu erhalten sind und dass Stein-, Kies-, Schotter- oder 
Pflasterflächen als Zierflächen ausgeschlossen sind.
Abgrenzung des Plangebietes
Das Plangebiet liegt im Ortsteil Winden der Gemeinde Kreuzau zwi-
schen der Kelterstraße und der Maubacher Straße. Die Gesamtgröße 
des Plangebietes umfasst eine Fläche von ungefähr 3.000 m². West-
lich wird das Plangebiet durch die Kelterstraße begrenzt und nördlich 
durch die Bebauung des Brunnenweges. Im Osten wird das Plangebiet 
durch die rückwärtigen Grundstücksgrenzen der Bebauung an der 
Maubacher Straße begrenzt

Übersichtsplan des Geltungsbereichs (©GEObasis.nrw 2024)

Der Inhalt der Bekanntmachung ist auf der Homepage der Gemeinde 
Kreuzau unter
https://kreuzau.de/rathaus/bekanntmachungen.php
abrufbar.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Kreuzau, den 14.10.2024
Der Bürgermeister
-Ingo Eßer-
Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung dem 
Beschluss des Rates vom 08.10.2024 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde 
geprüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande 
gekommen ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen.
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu 
beachten waren, wurden eingehalten.
Ich ordne hiermit die Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
vom 08.10.2024 nach § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) an.
Kreuzau, den 16.10.2024
Der Bürgermeister
-Ingo Eßer-

5. Änderungssatzung
zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-

zung der Gemeinde 
Kreuzau vom 09.10.2024      

Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) vom 14.07.1994 (GV.NRW.S. 666 / SGV.NRW. 2023), des 
§ 54 des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LWG 
NRW) vom 25.06.1995 (GV.NRW.S. 926 /
SGV.NRW. 770), sowie der §§ 1, 2, 4, 6 bis 8, 10 und 12 Kommunal-
abgabengesetz für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.10.1969 
(GV.NRW.S. 712 / SGV.NRW. 610) in den zurzeit geltenden Fassungen 
hat der Rat der Gemeinde Kreuzau in seiner Sitzung am 08.10.2024 
folgende 5. Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Kreuzau beschlossen:

§ 1
§ 4 Abs. 6 -Schmutzwassergebühren- erhält folgende Fassung:
Die Gebühr beträgt je m³ Schmutzwasser jährlich 3,93 €.
§ 5 Abs. 4 -Niederschlagswassergebühren- erhält folgende Fassung:
Die Gebühr beträgt für jeden Quadratmeter bebauter (bzw. überbau-
ter) und/oder befestigter Fläche i.S.d. Abs. 1   0,66 €.

§ 2
Diese 5. Änderungssatzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung 
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden kann, es sei denn 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
worden, 
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstan-
det oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde 
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
Kreuzau, den  09.10.2024     
Der Bürgermeister
gez.
- Ingo Eßer -
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Die Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH sucht ab sofort in Voll-
zeit einen

Monteur in der Wasserversorgung (m/w/d)
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Website unter www.
wasserwerk-concordia.de.

Die Gemeinde Kreuzau sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

- einen Sozialarbeiter/Sozialpädagoge für die offene Jugend 
 arbeit bis S12 TVöD SuE (m,w,d),
- einen Mitarbeiter im Tiefbau zur Begleitung von Baumaß 
 nahmen privater Dritter im öffentlichen Bereich – Schwer- 
 punktBreitbandausbau/Glasfaserausbau im Gemeinde- 
 gebiet bis EG 8 TVöD (m,w,d)

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Kreuzau unter https://www.kreuzau.de/stellenangebote.

Nachruf

Wir trauern um Herrn

Oberfeuerwehrmann 

Robert Wollbrandt

der am 20. August 2024 im Alter von 83 Jahren verstor-
ben ist.

Robert Wollbrandt gehörte 48 Jahre lang der Freiwilligen  
Feuerwehr Kreuzau in der Löschgruppe Boich an.

Rat, Verwaltung und Bevölkerung der Gemeinde Kreu-
zau sowie alle Feuerwehrangehörigen der Feuerwehr 
Kreuzau entbieten dem Verstorbenen Respekt, Dank und 
Anerkennung für seinen jahrelangen ehrenamtlichen Ein-
satz zum Wohl am Nächsten.

Gemeinde Kreuzau

- Ingo Eßer -
Bürgermeister

Feuerwehr Kreuzau

- Guido Klüser -
Leiter der Feuerwehr

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner 22. Sitzung am 08. Ok-
tober 2024 folgende wesentlichen Beschlüsse gefasst, über die ich 
Sie informieren möchte:
Verabschiedung eines integrierten Gefahrenabwehrplanes
Die Stärkung des Bevölkerungsschutzes in Katastrophenfällen ist 
Zweck dieses Plans. Als Ergänzung zum Brandschutzbedarfsplan 
hat der Gemeinderat als eine der ersten Kommunen in NRW über-
haupt einen integrierten Gefahrenabwehrplan verabschiedet. Hier-
mit wird ein Instrument geschaffen, durch das nach dem Grund-
satz der Effektivität und Wirtschaftlichkeit die gesetzlich geforderte 
Leistungsfähigkeit der Gemeinde Kreuzau im Bereich des Bevölke-
rungsschutzes weiter verbessert und auf eine höhere Qualitätsstufe 
gestellt wird. Unter Beachtung der örtlich bedingten Besonderheiten 
beschreibt der Plan mögliche Gefahren- und Risikoszenarien, zeigt 
Planungsziele in der Aufgabenwahrnehmung auf und gibt in einem 
Maßnahmenkatalog Empfehlungen. Die Gemeinde will damit für ihre 
Bürgerinnen und Bürger bestens vorbereitet sein, um ihnen im Fall 
des außergewöhnlichen Falles hilfreich zur Seite stehen zu können. 
Der Rat hat einstimmig der vorgelegten Planung zugestimmt und 
die Verwaltung beauftragt, die beschriebenen Maßnahmen in den 
kommenden Jahren umzusetzen. 
Abwassergebühren für den Zeitraum 01.01.2025 – 31.12.2025
Die Abwassergebühren werden jährlich neu kalkuliert und fest-
gesetzt. Der relativ kurze Kalkulationszeitraum ermöglicht die Be-
rücksichtigung größerer Veränderungen bei den Maßstäben der 
Gebührenkalkulation wie die durchgeführten Kanalerneuerungs-
maßnahmen oder Maßnahmen des Wasserverbandes Eifel-Rur zur 
Schmutzwasserbeseitigung und -behandlung. Sie trägt somit zur 

Gebührengerechtigkeit und -stabilität bei. Der Rat hat nunmehr die 
neuen Gebühren für den Zeitraum 01.01.2025 – 31.12.2025 be-
schlossen. Danach betragen die Schmutzwassergebühren jährlich 
unverändert 3,93 je cbm und die Niederschlagswassergebühren 
jährlich 0,66 je qm versiegelter Fläche. Die Satzung wird im Amts-
blatt veröffentlicht. 
2. Änderung Bebauungsplan F 13 „Gartenmarkt“ – Stockheim
Der Rat die Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. F 
13, Ortsteil Stockheim, „Gartenmarkt“, beschlossen und die Verwal-
tung beauftragt, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie 
der Behörden durchzuführen. Gleichzeitig wurde beschlossen, eine 
landesplanerische Anfrage an die Bezirksregierung zu stellen zum 
Zwecke der Anpassung des Flächennutzungsplans.
Der Vorhabenträger beabsichtigt durch die Planänderung die zu-
sätzliche Ausweisung von Parkplatzflächen und die Erweiterung 
von Verkaufsflächen. Im nördlichen Grundstücksbereich soll durch 
planerische Festsetzungen eine perspektivische Erweiterung von 
gewerblichen Flächen ermöglicht werden.
Der Gemeinderat hat dem Ansinnen mehrheitlich zugestimmt und 
die Planverfahren eingeleitet.
1. Änderung Bebauungsplan I 7 „Fränzchens Garten“ – Winden
Der Rat hat den Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes I 7 „Fränzchens Garten“ in Winden beschlossen. Konkret 
handelt es sich um eine Nachverdichtung des Innenbereichs. Eine 
hinter der Bestandsbebauung Maubacher Straße/Brunnenweg/Kel-
tersstraße liegende Gartenfläche soll mit zwei Mehrfamlienhäusern 
mit je sechs barrierefreien Wohneinheiten bebaut werden. Die Ge-
bäude sind mit einem Flachdach (mit Dachbegrünung/Photovoltaik) 
und einer Gebäudehöhe von maximal 9,70 Metern vorzusehen. Die 
Verwaltung wurde mit der ortsüblichen Bekanntmachung des Auf-
stellungsbeschlusses im Amtsblatt beauftragt. Einer im Vorfeld ein-
gebrachte Bürgeranregung zum Verzicht auf einen Aufstellungsbe-

Ratsinfo
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schluss ist der Gemeinderat nicht gefolgt, hat die Verwaltung jedoch 
beauftragt, das vorgetragenen Anliegen im Rahmen des baurecht-
lich vorgeschriebenen Beteiligungsverfahrens zu berücksichtigen. 
Bei Vorliegen konkret ausgearbeiteter Planungsunterlagen wird sich 
der Gemeinderat in einer der nächsten Sitzung mit einem konkreten 
Offenlegungsbeschluss befassen.
Antrag der CDU- und FDP-Fraktion auf Entwicklung einer zeit-
nahen temporären Lösung zur Schaffung eines Spielplatzes im 
Ortsteil Leversbach
Nachdem auf dem bisherigen Spielplatz in Leversbach eine erhöhte 
Bleibelastung festgestellt worden ist, musste dieser wegen der mög-
lichen Gesundheitsgefährdung gesperrt werden. Die Umsetzung ei-
ner erforderlichen Komplettsanierung hätte eine mehrjährige Nicht-
nutzbarkeit des Spielplatzes verursacht. Aufgrund des Antrages der 
beiden Fraktionen hat die Verwaltung daher in Abstimmung mit dem 
Ortsvorsteher vorgeschlagen, alternativ den bisherigen Spielplatz zu 
verkleinern und eine Rastfläche von 130 qm unmittelbar zu sanieren 
und dort ein geeignetes Spielgerät aufzustellen. Hierbei handelt es 
sich um eine kurzfristig umsetzbare Lösung mit vertretbarem Kos-
tenaufwand, die dauerhaft bestehen bleiben kann. Damit wird auch 
in Leversbach wieder ein Ortsteilspielplatz für die Kleinsten zur Ver-
fügung stehen. Der Rat hat dem Vorschlag einstimmig zugestimmt. 
Versorgung von Defibrillatoren im Außenbereich
Schon heute verfügt die Gemeinde Kreuzau über 8 Defibrillatoren in 
verschiedenen Ortsteilen, die öffentlich zugänglich sind. Geplant ist, in 
den nächsten Jahren eine flächendeckende Versorgung aller Ortsteile 
mit Defibrillatoren sicherstellen zu können. Hierzu sollen 8 weitere Ge-
räte angeschafft werden. Der Rat hat diesem Vorschlag zugestimmt.
Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung in der 
Grundschule ab 2026
Mit Beginn des Schuljahres 2026/2027 besteht an Grundschulen zu-
nächst für die Kinder des ersten Schuljahres ein Anspruch auf Ganz-
tagsbetreuung im Rahmen der Offenen Ganztagsschule. Aus diesem 
Grund ist es erforderlich, an den Grundschulstandorten weitere 
Raumkapazitäten, insbesondere für die notwendige Übermittagsbe-
treuung, zu schaffen. In einem eigens gegründeten Arbeitskreis ha-
ben in den letzten Monaten Politik, Verwaltung, Schulleitungen und 
OGS-Träger konzeptionelle Überlegungen für alle Grundschulstand-
orte erarbeitet. Für den Grundschulstandort Obermaubach sind die 
baufachlichen Planungsüberlegungen so weit fortgeschritten, dass 
der Rat den vorgestellten Plänen der Verwaltung, die mit der Schul-
leitung und dem OGS-Träger abgestimmt sind, zustimmen konnte. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, entsprechende Fördergelder des 
Landes zu beantragen. Für die weiteren Grundschulstandorte wer-
den ebenfalls entsprechende Vorschläge erarbeitet und dann zur 
Entscheidung vorgelegt. Die Verwaltung rechnet damit, dass meh-
rere Millionen Euro an Bauinvestition in den kommenden Jahren im 
Grundschulbereich erforderlich sein werden.
Umgestaltung der K39 im Teilbereich Lehrer-Mainz-Straße / Im 
Grubengarten im Ortsteil Winden
Der Kreis Düren als Straßenbaulastträger beabsichtigt, die Lehrer-
Mainz-Straße zwischen Friedhof und Einmündung zur Maubacher 
Straße im kommenden Jahr zu erneuern. Seitens der Gemeinde soll 
ebenfalls der angrenzende öffentliche Bereich, also Gehwege, Park-
flächen, Grünflächen, erneuert werden. Der Rat hat die vom Fach-
planer vorgestellten Vorplanungen ausführlich beraten und Umge-
staltungsanregungen formuliert sowie einstimmig zugestimmt, die 
Ausbauplanung anzupassen.
Aufstellung Bebauungsplan E 31 „ALDI-Erweiterung + Droge-
riemarkt Kreuzau“, Ortsteil Kreuzau
Den Vorschlägen zur städtebaulichen Abwägung zu den Stellung-
nahmen aus der vorgezogenen Bürgerbeteiligung und der Beteili-
gung der Träger öffentlicher Belange (Behörden und anerkannte 
Fachverbände) sowie dem angepassten Planentwurf hat der Rat 
zugestimmt. Ferner wurde die Verwaltung beauftragt, nunmehr die 
bauplanungsrechtlich vorgeschriebene Offenlage sowie Behörden-

beteiligung durchzuführen. Den entsprechenden Bekanntmachungs-
text der öffentlichen Bekanntmachung finden Sie in dieser Ausgabe 
des Amtsblattes. Mit einem endgültigen Satzungsbeschluss, und 
damit dem Vorliegen der erforderlichen Planungsgrundlagen, ist im 
kommenden Frühjahr zu rechnen.
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen auf Mitgliedschaft 
der Gemeinde Kreuzau im Förderverein Heinrich-Böll-Haus
Der Rat hat einstimmig beschlossen, zwar nicht – wie vom Antrag-
steller erbeten - Vereinsmitglied zu werden, dennoch zukünftig den 
Förderverein Heinrich-Böll-Haus Langenbroich e.V. zu unterstützen. 
Dies soll möglichst über gemeinsame Aktionen erfolgen. Um die Fi-
nanzierung sicherstellen zu können, werden ab 2025 zusätzlich 500 
Euro im Kulturetat bereitgestellt. 
Radverkehrskonzept der Gemeinde Kreuzau
Einstimmig hat der Rat dem durch das Büro IGS-Ingenieurgesell-
schaft Stolz mbH aus Neuss unter großer öffentlicher Beteiligung 
erstellte Radverkehrskonzept beschlossen. Mit der Umsetzung des 
Konzeptes soll die Nutzung des Fahrrades im Alltag gefördert und 
ein attraktiveres Lebens- und Wohnumfeld geschaffen werden. Die 
hierin beschriebenen und empfohlenen Maßnahmen werden bei 
künftigen Tiefbau- und Straßenbaumaßnahmen auf ihre Umsetzbar-
keit hin überprüft.
Antrag der Fraktionen CDU und FDP auf Prüfung einer inter-
kommunalen Zusammenarbeit zwecks Durchführung einer Ge-
schwindigkeitsüberwachung im Gemeindegebiet Kreuzau
Seit Frühjahr 2024 ist es auch für kleinere Kommunen, wenn sie 
sich mit anderen Kommunen zusammentun unter bestimmten Vor-
aussetzungen möglich, selbst Geschwindigkeitsüberwachungen auf 
dem eigenen Gemeindegebiet durchzuführen. Den Antragstellern 
ging es darum, auf die Sorgen der Bevölkerung zu reagieren und 
die Verkehrssicherheit zu verbessern. Der Rat hat die Verwaltung 
beauftragt, die Möglichkeiten einer interkommunalen Zusammen-
arbeit mit benachbarten Kommunen oder dem Kreis Düren zu prüfen 
und hierüber zu berichten. Entsprechende Gespräche sollen in den 
nächsten Wochen geführt werden.
Gründung der Rureifel-Tourismus GmbH
Der Rat der Gemeinde Kreuzau hat die Beteiligung der Gemeinde 
Kreuzau am Kooperationsprojekt „Rureifel Tourismus GmbH“ be-
schlossen. Die Kommunen Heimbach, Hürtgenwald, Kreuzau, Mon-
schau, Nideggen, Roetgen, Simmerath und Stolberg sowie der Kreis 
Düren und die StädteRegion Aachen mit ihren touristischen Organi-
sationen haben sich auf den Weg gemacht, aus dem bislang prakti-
zierten punktuellen Kooperieren eine stabile gemeinsame Arbeit im 
Destinationsmanagement entstehen zu lassen. 
Hintergrund der Bemühungen um eine Bündelung der touristischen 
Arbeit ist das Wissen um die große wirtschaftliche Bedeutung des 
Tourismus für die Region und dessen starke Relevanz im Zusam-
menhang mit der Attraktivität als Lebens- und Arbeitsraum. Bislang 
zeigt sich eine sehr kleinteilige Organisationsstruktur und es beste-
hen mit dem Monschauer Land Touristik e.V., dem Rureifel Touris-
mus e.V., der Monschau-Touristik GmbH, der Rursee Touristik GmbH, 
dem Roetgen-Touristik e.V. sowie der Stolberg- Touristik insgesamt 
sechs touristische Organisationen, welche innerhalb derselben Re-
gion nebeneinander gleiche Aufgaben wahrnehmen. Diese kleintei-
lige Organisationsstruktur verhindert dabei durch die Parallelarbeit 
nicht nur eine angemessene Wahrnehmbarkeit in der Konkurrenz zu 
anderen touristischen Destinationen, sondern auch einen effizienten 
Einsatz der zur Verfügung stehenden Finanzmittel und des zur Ver-
fügung stehenden Personals. 
Mit Blick auf die Beteiligung von insgesamt zehn Gebietskörper-
schaften, welche eine kreisübergreifende Zusammenarbeit anstre-
ben und ihre kleinteiligen Bestandsorganisationen auflösen oder ei-
nem neuen Zweck zuführen, ist die Gründung der Rureifel Tourismus 
GmbH auch aus Sicht des Landes NRW ein Vorzeigeprojekt der inter-
kommunalen Zusammenarbeit, sodass aus dem Landesprogramm 
„Interkommunale Zusammenarbeit“ eine finanzielle Unterstützung 
für die Gründungskosten in Aussicht gestellt wurde. 



10 Gemeinde Kreuzau · Amtsblatt · Nr. 10/2024

Der Gemeinderat hat den erforderlichen Beitrittsbeschluss, die Be-
reitstellung finanzieller Beteiligungen und die Besetzung der Gesell-
schaftsgremien einstimmig gefasst. 
Neufassung der Richtlinien zur Ehrung von Sportlerinnen und 
Sportlern
Erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler aus dem Gemeindegebiet 
oder aus Kreuzauer Vereinen werden jährlich im Rahmen einer 
Sportlerehrung geehrt. Die ursprünglich vom Gemeindesportver-
band entworfenen Richtlinien wurden in Abstimmung mit den 
Sportvereinen nun aktualisiert, um auch weiterhin eine attraktive 
Veranstaltung durchführen und sportliche Leistungen honorieren zu 
können. Sie dienen ab 2025 als Grundlage für die Sportlerehrung. 
Alle Sitzungsvorlagen zum öffentlichen Teil der Sitzungen des Ge-
meinderates und seinen Fachausschüssen können im Ratsinforma-
tionssystem auf der Homepage der Gemeinde Kreuzau unter ratsin-
fo.kreuzau.de eingesehen werden.

Mit Termin schneller ans Ziel
Nutzen Sie die Online-Terminvereinbarung zur Erledigung Ihrer 
Anliegen im Rathaus Kreuzau.
Die Terminvereinbarung hat sich im Rathaus Kreuzau bewährt. Ins-
besondere im Einwohnermeldeamt der Gemeinde Kreuzau konnten 
die Wartezeiten für die Besucher deutlich reduziert und die internen 
arbeitsorganisatorischen Abläufe optimiert werden. Terminabsagen 
seitens der Verwaltung sind relativ selten notwendig und beschränken 
sich auf Ausnahmefälle, z.B. bei Krankheit von Verwaltungsmitarbeitern.
Aufgrund der positiven Erfahrungen empfehlen wir, für alle Behörden-
gänge im Rathaus Kreuzau die Terminvereinbarung zu nutzen. Bei der 
Online-Terminvereinbarung erhalten Sie auch direkt Hinweise, welche 
Unterlagen Sie für Ihr Anliegen mitbringen müssen, so dass Sie sich 
doppelte Wege ersparen. Sollte Ihnen etwas dazwischen kommen, 
können Sie den Termin absagen oder neu vereinbaren. 

Online-Terminvereinbarung: 
Weitere Informationen finden Sie unter https://kreuzau.de/termin 
Wenn Sie das Rathaus Kreuzau ohne Termin aufsuchen, kann es zu 
Wartezeiten kommen, da in den terminfreien Zeiten andere Aufga-
ben wahrgenommen werden (z.B. Außentermine oder Besprechun-
gen). Es kann daher nicht garantiert werden, dass Ihr Ansprechpart-
ner sofort zur Verfügung steht. Wir bitten um Ihr Verständnis!
Onlinedienste nutzen:
Möglicherweise ist es nicht notwendig, persönlich im Rathaus vor-
zusprechen. Nutzen Sie die Online-Dienste der Gemeinde Kreuzau. 
Unter https://kreuzau.de/onlinedienste finden Sie einen Überblick 
über die derzeitigen Möglichkeiten, die ständig erweitert werden.
Sollten Sie bei der oben genannten Online-Terminvergabe oder im 
Bereich der Online-Dienste nicht fündig werden, können Sie auch 
telefonisch unter 02422 507-0 einen Termin vereinbaren. 

Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung
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Neu: Tagesaktuell informiert 
mit der Kreuzau App!

In unserer Heimat-Info App erhalten Sie als Bürger sämtliche Infor-
mationen, wie News oder Veranstaltungen per Push-Nachricht direkt 
aufs Smartphone oder Tablet. Die App steht kostenlos zum Down-
load zur Verfügung.
Sind Sie schon dabei?

Schritt 1
Downloaden Sie die Heimat-Info 
App auf Ihr  Smartphone 

Schritt 2
Wählen Sie    KKrreeuuzzaauu aus.

Schritt 3 Klicken Sie auf die Glocke 
rechts oben, um Ihre Favoriten zu 
verwalten. Alle dort ausgewählten 
Organisationen können Ihnen Push-
Nachrichten senden und erscheinen 
unter "Meine Neuigkeiten".

FFeerrttiigg  --  vviieell  SSppaaßß  bbeeiimm  EEnnttddeecckkeenn!!Scan mich

Schritt 1
Downloaden Sie die Heimat-Info 
App auf Ihr  Smartphone 

Schritt 2
Wählen Sie    KKrreeuuzzaauu aus.

Schritt 3 Klicken Sie auf die Glocke 
rechts oben, um Ihre Favoriten zu 
verwalten. Alle dort ausgewählten 
Organisationen können Ihnen Push-
Nachrichten senden und erscheinen 
unter "Meine Neuigkeiten".

FFeerrttiigg  --  vviieell  SSppaaßß  bbeeiimm  EEnnttddeecckkeenn!!Scan mich

Wichtige Nachricht an alle Vereine, Einrichtungen und Organi-
sationen:
Haben Sie sich schon registriert? In der Heimat-Info App erreichen Sie 
alle Mitbürger ganz einfach. In der neuen App können Sie Veranstal-
tungen ankündigen, neue Mitglieder ansprechen und über Ihr Vereins-
leben berichten. Falls noch nicht geschehen, bitten wir Sie, sich jetzt in 
der App oder auf www.heimat-info.de zu registrieren und aktiv unsere 
Mitbürger zu informieren. Bei Fragen zur Registrierung kontaktieren 
Sie bitte das Team von Heimat-Info (09498/5889990, support@hei-
mat-info.de) oder wenden Sie sich an unsere Verwaltung.

„Mit der Einführung der neuen Kreuzau App 
„Heimat-Info“ bieten wir unseren Bürgerin-
nen und Bürgern eine zeitgemäße, schnelle 
Information für den Alltag. Alle Nachrichten 
aus unserer Gemeinde finden Sie ab sofort in 
der App. Durch das Aktivieren der Glocke für 
einzelne oder alle Kategorien bleiben Sie ta-
gesaktuell über Neuigkeiten informiert. Auch 
unsere Vereine und Organisationen haben 
die Möglichkeit, auf der gleichen Plattform 
über Aktuelles zu berichten. Im Bürgerser-

vice Menü haben unsere Bürger zudem einen digitalen Draht ins 
Rathaus und können Informationen rund um unsere Gemeinde ab-
rufen oder digitale Behördengänge erledigen. Ich wünsche Ihnen viel 
Spaß beim Entdecken unserer App!“ - Bürgermeister Ingo Eßer
Auf einen Blick
> Heimat-Info: Die Gemeinde Kreuzau als App
> Keine Registrierung für Endnutzer/-innen nötig
> Download über App Store (iPhones) und Play Store (Android-Pho- 
 nes) über den QR-Code.
> Weitere Infos unter www.heimat-info.de

Ambulanter Pflege- und Service-Dienst 
Unsere Leistungen:
  Grundpflege
  Behandlungspflege

Beratung nach § 37.3
Betreuung und Hauswirtschaftlicher Dienst

Drovestr. 151 A
52372 Kreuzau

Telefon: 0 24 22/90 46 20
Telefax: 0 24 22/90 46 21
Mobil: 01 79/93 57 863

info@rurtal-pflege.de
www.rurtal-pflege.de

Rurtal Pflege

 Nierhoff
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Bürgermeistersprechstunde 
im Dorfbüro

Offene Sprechstunde mit Bürgermeis-
ter Ingo Eßer am 29.10.2024 
Als Bürgermeister der Gemeinde Kreuzau 
ist es mir ein besonderes Anliegen, ein 
offenes Ohr für die Themen der Bürgerin-
nen und Bürger zu haben. 
Ende Oktober, am 29.10.2024, bin ich 
wieder von 15:00 - 18:00 Uhr im Dorf-
büro (Hauptstraße 68, 52372 Kreuzau) 
und biete eine Sprechstunde an.
Außerdem biete ich alle zwei Wochen 
donnerstags von 15:00 bis 17:00 Uhr eine Sprechstunde im Rathaus 
Kreuzau an. Ob Rathaus oder Dorfbüro, bitte vereinbaren Sie einen Ter-
min mit meinem Vorzimmer unter der Telefonnummer 02422 507-239.
Anregungen und Beschwerden, aber auch Mängel und Schäden kön-
nen Sie mir über die Internetseite www.kreuzau.de/maengelmelder  
oder schriftlich per E-Mail buergermeister@kreuzau.de mitteilen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ingo Eßer 

Einladung zum Themenvortrag 
„Wärmepumpen“

Die Stadt Nideggen und die Gemeinde Kreuzau laden herzlich zu 
einem informativen Vortrag über die Vorteile und Möglichkeiten von 
Wärmepumpen ein. Am 07.11.2024 um 18:30 Uhr im Forum des 
Gymnasiums der Gemeinde Kreuzau werden wertvolle Einblicke 
zum aktuellen Thema in die Funktionsweise, deren Vorteile und die 
Möglichkeiten der Installation von Wärmepumpen in Bestandsge-
bäuden für Hausbesitzer geboten. Herr Dr. Peter Klafka, ein Experte 
auf dem Gebiet, wird die Teilnehmer durch den Abend führen und 
Fragen beantworten. Die Veranstaltung ist kostenfrei und ohne An-
meldung zugänglich. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Hinweis: Woche der Wärmepumpen vom 4. bis 10. November 2024: 
www.wochederwaermepumpe.de

Sprechstunde zu Vorsorgemöglich-
keiten und rechtlicher Betreuung

Freie Termine am 07. November im Rathaus Kreuzau
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung 
sind wichtige Themen, denn durch Unfall, Krankheit oder aus Alters-
gründen kann jeder in die Lage kommen, selbst keine Entscheidungen 
treffen zu können. In einer Betreuungsverfügung kann man nicht nur 
seine Betreuungsperson festlegen, sondern zudem eigene Wünsche 
zur Betreuung formulieren. In der Patientenverfügung wird vorab be-
stimmt, was bei eigener Entscheidungsunfähigkeit medizinisch unter-
nommen werden soll. Es gibt bei Ihrer Vorsorge einige formale Be-
sonderheiten zu beachten.Die Mitarbeitenden der Betreuungsbehörde 
Kreis Düren informieren hierzu unabhängig und neutral. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Frau Paillon, Tel. 02422 507-113

Einladung
Dorfkonferenz Winden

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Winden,

im vergangenen Jahr wurde – wie in vielen andern Ortsteilen – 
auch in Winden die Zukunftswerkstatt („rollende Dorfschmiede“) 
durchgeführt. Hierbei fand ein Austausch zwischen Bürgerschaft, 
Politik und Verwaltung statt, mit dem Ziel, ein erweitertes Bild von 
lokalen Herausforderungen des allgemeinen Strukturwandels zur 
erhalten. Die Belange, Sorgen und Ideen seitens der Bewohner-
schaft in Bezug auf die ortsspezifischen Herausforderungen und 
Potenziale wurden dabei untersucht. 
Das soll keine einmalige Aktion gewesen sein. Es macht Sinn, die 
Ergebnisse des letzten Jahres von Zeit zu Zeit in einem gemein-
samen Dialog zu reflektieren und ortsteilspezifisch an zentrale 
Themen anzuknüpfen.
Aus dem Grund möchte ich Sie herzlich zur Dorfkonferenz ein-
laden, sie findet statt am:

13.11.2024 
18:00 Uhr

Pfarrheim – Winden 
Kelterstr. 20, 52372 Kreuzau 

Bei der Veranstaltung möchten ich nicht nur über aktuelle Pla-
nungen und Sachverhalte informieren, sondern auch die Mög-
lichkeit geben, Ihre Anregungen und Ideen kundzutun sowie den 
Dialogprozess fortzuführen.
Über Ihre Teilnahme freue ich mich!
Ingo Eßer
Bürgermeister

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Lantzerath, 02422 507-455, 
monika.lantzerath@kreuzau.de
gerne zur Verfügung.
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Verena Hansen

Volkstrauertag 2024
Aus Anlass des diesjährigen Volkstrauertages führt die Gemeinde 
Kreuzau unterstützt durch die Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher 
am 17. November 2024 in den einzelnen Ortsteilen wieder Gedenk-
feier für die Opfer der beiden Weltkriege durch.
Im Ortsteil Kreuzau findet um 11.00 Uhr am Kriegerehrenmal auf 
dem Friedhof Kreuzau eine Gedenkfeier statt, die von der Pfarrge-
meinde St. Heribert Kreuzau sowie vom Jungen Orchester Kreuzau 
und dem Gymnasium Kreuzau begleitet wird.
- Ingo Eßer -
Ortsverbandsvorsitzender des
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Pflanzentauschbörse am 
16.11.2024 in Kreuzau

Zum Ende des Jahres veranstaltet die Evangelische Gemeinde zu 
Düren in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Kreuzau erneut eine 
Pflanzentauschbörse ganz nach dem Motto: „Weg vom reinen Kon-
sum, hin zu nachhaltiger Entwicklung!“. 
Wie funktioniert eine Pflanzentauschbörse? Ganz einfach! Sie brin-
gen gut transportierbare und beschriftete Ableger, Stauden, Knollen, 
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Zwiebeln, Kräuter, Teich- oder Zimmerpflanzen sowie auch Samen 
mit und können die vor Ort nach Herzenslust tauschen. Auch wer nur 
mitnehmen möchte, ist herzlich eingeladen. 
Wann? Samstag, 16.11.2024, 14:00 Uhr 
Wo? Ev. Gemeindehaus, Heribertstraße 5 in Kreuzau 
Wir freuen uns auf einen regen Austausch von Erfahrungen und 
Tipps zwischen Gartenfreunden, Hobby- und Freizeitgärtnern! Kos-
tenfrei und ohne Voranmeldung! 
Weitere Informationen:  
Ev. Erwachsenenbildung der Gemeinde zu Düren Wilhelm-Wester-
Weg 1a, 52349 Düren 
Tel.: 02421 188-170 
Mail: bildung@evangelische-gemeinde-dueren.de 
www.bildung-bewegt-düren.de

 11. DEZEMBER 2024 
 16 - 20 UHR 
 Musik mit der Band Poppyfield  

  AM DORFBRUNNEN 
Hauptstraße 20, 52372 Kreuzau 

VERZAUBERTER 
FEIERABEND 
MARKT 

Einladung zur Jahresendfahrt 
der Seniorinnen und Senioren

Weihnachtsmarkt in Bonn am 16. Dezember 2024
Liebe Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Kreuzau,
wir laden Sie herzlich zu unserer diesjährigen Jahresendfahrt ein! 
Am Montag, dem 16. Dezember 2024, fahren wir gemeinsam zum 
wunderschönen Weihnachtsmarkt in Bonn. Der beliebte Markt mit 
seiner festlichen Atmosphäre, über 160 kunsthandwerklichen und 
kulinarischen Ständen rund um den Münsterplatz, wird Sie in weih-
nachtliche Stimmung versetzen.
Neben dem Weihnachtsmarkt bietet die Bundesstadt Bonn zahlrei-
che Sehenswürdigkeiten, die Sie bei einem Spaziergang entdecken 
können: das historische Bonner Münster, das Beethoven-Haus, das 
Alte Rathaus sowie den Alten Friedhof Bonn, wo bedeutende Persön-
lichkeiten der Bonner Geschichte ihre letzte Ruhe gefunden haben. 
Oder wie wäre es mit einem Besuch an der malerischen Rheinpro-
menade? Auf dem Weg dorthin durchqueren Sie den Hofgarten und 
sehen das beeindruckende Kurfürstliche Schloss, heute Sitz der Uni-
versität Bonn.
Natürlich gibt es auch viele Gelegenheiten, sich in einem der gemüt-
lichen Cafés zu stärken oder in den Geschäften der Bonner Innen-
stadt die letzten Weihnachtsgeschenke zu finden.
Wir starten am Montag, dem 16. Dezember um 10:00 Uhr am Bür-
gerhaus Kreuzau. Die Rückfahrt aus Bonn ist für 17:30 Uhr geplant.
Ein kleiner Teil der Karten kann ab dem 12. November 2024 online 
über unsere Homepage erworben werden. Der Vorverkauf im Rat-
haus beginnt am 18. November 2024 und läuft, solange der Vorrat 
reicht. Pro Verkauf können maximal vier Karten erworben werden. Bit-
te bringen Sie die Adressen und Telefonnummern Ihrer Mitreisenden 
mit! Leider können wir keine Reservierungen vornehmen.
Der Kostenbeitrag beträgt, dank Unterstützung der Gemeinde Kreu-
zau, 15,00 € pro Person für die Hin- und Rückfahrt im Reisebus. 
Bürgerinnen und Bürger, die Anspruch auf Grundsicherung 
nach dem SGB XII, SGB II oder Wohngeld haben, zahlen gegen 
Vorlage eines entsprechenden Nachweises 7,50 €.
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Kreuzau 
ab 60 Jahren sowie deren Partnerinnen und Partner, auch wenn die-
se die Altersgrenze noch nicht erreicht haben. Auch Frührentner und 
schwerbehinderte Menschen sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen, erlebnisreichen Ausflug!
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister
Ingo Eßer

Hinweis: 
Bitte beachten Sie, dass keine Reservierungen möglich sind 
und die Tickets nur in begrenzter Anzahl erhältlich sind.

Alles für Gartenfreunde
Hobby- und Freizeitgärtner
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Digitaler Rückblick auf ein 
ereignisreiches Jahr

Am 09. Oktober versammelten sich über 20 Seniorinnen und einige 
wenige Senioren im herbstlich dekorierten Sitzungssaal zu einem 
gemütlichen Süppchen-Essen. Die herbstliche Frucht Kürbis fand 
großen Anklang und wurde in Form eines köstlichen Cremesüpp-
chens serviert. Die gute Stimmung war bereits spürbar, als die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer die Fotos der zahlreichen Jahresver-
anstaltungen im Rahmen eines unterhaltsamen Ratespiels auf der 
Leinwand betrachteten.
Diese geselligen Stunden boten nicht nur die Möglichkeit, in Erinne-
rungen zu schwelgen, sondern auch, bereits Pläne und Vorschläge 
für das kommende Jahr zu sammeln.
Das letzte Süppchen-Essen des Jahres steht bereits vor der Tür: 
Am 13. November um 11:00 Uhr laden wir herzlich zum Thema 
„Laterne, Laterne“ in den großen Sitzungssaal ein. Zu diesem be-
sonderen Anlass erwarten wir den Besuch der Kita „Rurmäuse“, die 
mit uns gemeinsam singen wird. Eine kleine Überraschung rundet 
das Programm ab!
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis zum 08. November 
2024, um die Vorbereitungen optimal gestalten zu können. Wir freu-
en uns auf ein weiteres schönes Treffen im Kreise unserer Seniorin-
nen und Senioren!
Frau Paillon, Tel. 02422 507-113 oder Frau Lintermann, Tel. 
02422 507-411

Sportlerehrung 2024
Auch im Jahr 2025 möchte die Gemeinde Kreuzau die erfolgreichen 
Sportlerinnen und Sportler des Jahres 2024 wieder ehren. Die Preis-
verleihung findet wie gewohnt kurz vor den Osterferien 2025 statt. 
Sollten Sie Vorschläge für die Sportlerehrung haben (Einzelsportler, 
Mannschaften oder Funktionäre), reichen Sie diese bitte bis zum 09. 
Dezember 2024 bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau schriftlich 
(Gemeinde Kreuzau, Abteilung 1.3, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau) 
oder per Mail an sportverwaltung@kreuzau.de ein. 
Die aktualisierten Richtlinien für die Sportlerehrung finden Sie unter 
www.kreuzau.de/satzungen in der Rubrik „Sportverwaltung“. 
Die Abteilung 1.3. steht Ihnen unter der Telefonnummer 02422 507-
188 oder per E-Mail sportverwaltung@kreuzau.de für weitere Fra-
gen gerne zur Verfügung.

Hero for a Day - 
Für ein sauberes Kreuzau

Am 28. September fand die Müllsammelaktion unter dem Motto „Für 
ein sauberes Kreuzau!“ im Rahmen der Initiative „Hero for a Day“ des 
Kreises Düren statt. Rund 140 engagierte Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer folgten dem Aufruf und machten sich mit viel Elan daran, dass 
Gemeindegebiet Kreuzau von Müll und Abfall zu befreien. 
Schon in den Tagen davor zogen die mit Handschuhen, Müllsäcken 
und Greifern ausgerüsteten Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Grup-
pen durch verschiedene Bereiche der Gemeinde, um Abfälle zu sam-
meln. Ihr Einsatz zahlte sich aus: Insgesamt konnten beeindruckende 
120 Kilogramm Müll, darunter Plastikverpackungen, Glasflaschen und 
andere Abfälle gesammelt und ordnungsgemäß entsorgt werden. 
Ein herzlicher Dank geht an alle Teilnehmer und Unterstützer, die zum 
Gelingen dieser wichtigen Aktion beigetragen haben. Besonders her-
vorzuheben sind die AWA Entsorgung GmbH und der Bauhof, die das 
notwendige Equipment zur Verfügung stellten und verteilten.
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Für weitere Informationen zu zukünftigen Aktionen und Projekten steht 
Frau Lisa Claß, 02422 507-255, klima@kreuzau.de zur Verfügung. 
Gemeinsam für ein sauberes Kreuzau – jeder Beitrag zählt!

Heinrich-Böll - Literarische Wanderung 

Ganz im Zeichen von Heinrich Böll fand am 22.09.2024 eine literari-
sche Wanderung statt. Die Gemeinde Kreuzau hatte gemeinsam mit 
Düren Kultur von der Stadt Düren hierzu eingeladen. Nachdem der 
ursprünglich im Juli geplante Termin leider ausfallen musste, konnte 
ein kurzfristiger Ersatztermin gefunden werden, an dem ein großer 
Teil der ursprünglich Interessierten auch teilnahm. 
20 Gäste fanden sich im Heinrich-Böll-Haus in Langenbroich ein 
und erfuhren zunächst einige interessante Hintergrundinformatio-
nen zum Gebäude – eine denkmalgeschützte Hofanlage aus dem 
17. Jahrhundert – in welchem heute bis zu 4 Stipendiaten für ein 
halbes Jahr eine Heimat finden können. Der Schriftsteller Heinrich 
Böll erwarb dieses Objekt in den 1960er Jahren und fand hier neben 
seinem Hauptwohnsitz in Köln mit seiner Familie einen Ort der Ent-
spannung und Erholung.
Der Garten lud ein zu kleinen Anekdoten, Heinrich Böll hat an vielen 
Stellen seine Spuren hinterlassen und bleibt in Erinnerung. 
Aber auch über die Idee, das Haus im Sinne des Literaturnobelpreis-
trägers zu nutzen und wiederzubeleben, in dem verfolgte Schriftstelle-
rinnen und Schriftsteller sowie Künstlerinnen und Künstler aus fernen 
Ländern zu einem Stipendienaufenthalt eingeladen werden und die 
notwendige Ruhe für ihre Arbeit finden können, wurde von Stefan 
Knodel (Leitung Heinrich-Böll-Haus) sehr anschaulich dargestellt. 
Teilweise konnten auch einige der Gäste mit Erinnerungen aus ihrer 
Kindheit glänzen, denn Heinrich Böll war ein Mensch, der Eindruck 
und auch Spuren hinterließ.
Begleitet wurde die kleine Gruppe bei ihrer Wanderung durch den 
angrenzenden Wald vom iranischen Komponisten und Musiker Es-
maeil Pirhadi, der die Lesungen an vier ausgesuchten, besonderen 
Orten mit seiner persischen Setar sehr stimmungsvoll untermalte. 
Die vorgetragenen Texte waren allesamt Auszüge aus den Werken 
von Heinrich Böll. Der ukrainische Fotograf Stanislav Ostrous be-
gleitete die Gruppe und hielt diesen von Sonnenschein begleiteten 
Nachmittag in Bildern fest. Die Besucher wanderten also nicht nur 
auf den Spuren von Heinrich Böll, sondern konnten auch hautnah an 
seinem Erbe teilnehmen, nämlich geflüchteten Künstlern aus fernen 
Ländern eine Heimat zu geben und ihnen damit ihren weiteren Le-
bensweg zu erleichtern. Die Teilnehmer hatten auch Gelegenheit mit 
den Stipendiaten ins Gespräch zu kommen. Und natürlich kamen 
auch die Informationen rund um den durchstreiften Wald, den Erz-
abbau und die unterschiedliche Flora und Fauna in dem doch recht 
kleinen Waldbereich nicht zu kurz. 
Rundum eine gelungene Veranstaltung, welche auf Grund der gro-
ßen Nachfrage im nächsten Jahr gerne wiederholt wird.

Tag Datum Ortsteil Uhrzeit Zugweg
Dienstag 05.11.24 Üdingen 18.00 - 19.00 Uhr Kindergarten (Dorfstr.), Im Seel, Dorfstr. bis SV Heim 

(Martinsfeuer)

Donnerstag 07.11.24 Kreuzau 18.00 - 19.30 Uhr Kirche, Kirchweg, Hauptstr., Mühlengasse, Windener 
Weg, Am Wassergarten, Auf der Tuchbleiche, Schüt-
zenstr., Martinsfeuer Am Kupferscheid
(Verkauf der Wertmarken für Martinswecken ab 
dem 28.10. - 05.11.24
Bäckerei Kaminiarz, Hauptstr. u. Bahnhofstr.) Die 
Ausgabe der Martinswecken erfolgt am Gymnasium.

St. Martinszüge in der Gemeinde Kreuzau im Jahre 2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,    
    
nachstehend finden Sie eine Übersicht über die Martinszüge in den einzelnen Ortsteilen.    
Kinder bis ca. 10 Jahre (4. Klasse) erhalten durch die Gemeinde eine Wertmarke für einen Martinswecken. Das Märkchen wird entweder 
über den Kindergarten oder die Grundschule ausgegeben. Sofern Ihr Kind hier kein Märkchen bekommen hat, wenden Sie sich bitte in Ihrem 
Ortsteil an die unten aufgeführten Ansprechpartner.    



16 Gemeinde Kreuzau · Amtsblatt · Nr. 10/2024

Tag Datum Ortsteil Uhrzeit Zugweg

Freitag 08.11.24 Boich 18.00 - 19.00 Uhr Kirche (Gereonstr.), Gereonstr. Richtung Drove, Im 
Moosgarten, Dechanei, Rather Weg (Martinsfeuer 
auf dem Kirmesplatz), zurück zur Gereonschule

Freitag 08.11.24 Drove 18.00 - 19.00 Uhr Turnhalle (Bolzplatz), In den Benden, Karl-Arnold-
Str., Grünstr., Kommweg Abzw. Wewordenstr., 
Drovestr., Wehrstr., Martinsfeuer

Sonntag 10.11.24 Obermau-
bach

18.00 - 19.00 Uhr Schule, Bergsteiner Str. bis zur Kirche, Apollinarisstr. 
am Kindergarten vorbei, Seestr. bis zum Großpark-
platz am Ortseingang (Martinsfeuer)

Montag 11.11.24 Thum 18.00 - 19.00 Uhr Kirche (Thumstr.), alte L33 Richtung Nideggen 
(Martinsfeuer),  Hohlweg, Bachstraße, Steinstraße, 
Kaninsberg

Freitag 15.11.24 Bogheim 18.30 - 20.00 Uhr Kriegerdenkmal (An der Hardt) zum Martinsfeuer am 
Sport- und Schützenheim

Freitag 15.11.24 Stockheim 18.00 - 20.00 Uhr Ecke Raiffeisenstraße/Am Thing, Mönchweg, Zum 
Schmitzbusch, Am Thing, Engelsweidchen, Festwie-
se (Martinsfeuer), An der Motte, Hahnsweide, Kreuz-
auer Str., An der Tränke, Andreasstr., Im Kleinenfeld,
Grundschule

Freitag 15.11.24 Unter-
maubach

17.15 - 18.15 Uhr Burgplatz, Brigidastr., Am Weißenberg, Im Oberen 
Tal, Weideweg, Brigidastr., Molbachstr., Im Bongert, 
zurück zum Burgplatz (Martinsfeuer)

Freitag 15.11.24 Winden 17.30 - 20.00 Uhr Sportplatz, links Urbanusstr., Brunnenweg, rechts 
Kelterstr., Lehrer-Mainz-Straße, rechts Zur alten 
Pumpe, Urbanusstr., links Sportplatz (Martinsfeuer)

Samstag 16.11.24 Bilstein 17.30 - 19.30 Uhr Kapelle (Bogheimer Weg), Auf dem Mönchenberg, 
Zur schönen Aussicht (Martinsfeuer)

Samstag 16.11.24 Schlag-
stein

18.00 - 19.00 Uhr Wendehammer Ende Holzweg, Dorfplatz 
(Martinsfeuer)

Sonntag 17.11.24 Levers-
bach

17.30 - 20.00 Uhr Gemeinschaftsgebäude Leversbach, Hinter dem Hof, 
Bleigraben, (Martinsfeuer am Friedhof), zurück zum
Gemeinschaftsgebäude Leversbach

Bilstein: Frau Spitz 02422/500851 
Bogheim: Herr Ortsvorsteher Breuer 02422/7490 
Boich: Herr Christian Schmitz 01726460792 
Drove: Herr Ortsvorsteher Claßen 02422/5927 
Kreuzau: Herr Ortsvorsteher Kempen 02422/6833 
Leversbach: Herr Ortsvorsteher Büngeler 02427/901067 
Obermaubach: Herr Ortsvorsteher Schmeide 02422/5031387 
Schlagstein: Herr Gilles 02422/4280 
Stockheim: Frau Harzheim 01777546039 
Thum: Frau Weiler 02427/3770651 
Üdingen: Herr Ortsvorsteher Sangkavadana 02422/500211 
Untermaubach: Herr Ortsvorsteher Graf von Spee 02422/901026 
Winden, Bergheim Herr Ortsvorsteher Lüttgen 017623191102 
Langenbroich: 



17Gemeinde Kreuzau · Amtsblatt · Nr. 10/2024

Termine im Überblick vom 
25.10.2024 bis 22.11.2024

• Bürgerverein Drove e.V. feiert im Festsaal Drove
 25.10.2024 I 19:00
 Festsaal, Drovestr. 140, 52372 Kreuzau-Drove
• Bürgerfest in Leversbach
 26.10.2024 I 15:00 
 Alte Schule, 52372 Kreuzau-Leversbach
• Herbstkonzert JOK
 26.10.2024 I 19:00 
 Festhalle Kreuzau, Windener Weg 24, 
 52372 Kreuzau
• Bündnis90/Die Grünen-Fraktion
 28.10.2024 I 18:00  
 Rathaus, kleiner Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• Umweltausschuss
 29.10.2024 I 19:00 
 Rathaus, großer Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• Bürgermeister-Sprechstunde
 29.10.2024 I 15:00 - 18:00
 Dorfbüro, Hauptstr. 68, 52372 Kreuzau
• Bau- und Planungsausschuss
 30.10.2024 I 18:00 
 Rathaus, großer Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 31.10.2024 I 15:00 - 17:00
 Bürgerhaus, Am Bahnhof, 52372 Kreuzau
• Schachspielen für Jedermann
 31.10.2024 I 17:30 - 18:30
 Bürgerhaus, Am Bahnhof, 52372 Kreuzau
• Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Wirtschaft, Digitali- 
 sierung und Tourismus
 31.10.2024 I 19:00 
 Rathaus, großer Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• Sessionseröffnung mit Proklamation in Drove
 02.11.2024 I 18:00
 Festsaal, Drovestr. 140, 52372 Kreuzau-Drove
• Sportplatzeröffnung und Saisonstart vom Kreuzauer Sport- 
 Club 05 e.V.
 03.11.2024 I 13:00
 Sportplatz , Hauptstraße 141, 
 52372 Kreuzau
• Ausstellungseröffnung mit Dietmar Schmitz
 04.11.2024 I 17:30 - 19:00
 Rathaus, Foyer, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau 
• CDU-Fraktion
 04.11.2024 I 19:00  
 Rathaus, großer Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• Sportausschuss
 05.11.2024 I 19:00 
 Rathaus, großer Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• St. Martinszug des Familienzentrums Kreuzau
 06.11.2024 I 17:30 - 20:00
 Kirche, Kirchweg 2, 52372 Kreuzau
• Schulausschuss
 06.11.2024 I 19:00 
 Rathaus, großer Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 07.11.2024 I 15:00 - 17:00
 Bürgerhaus, Am Bahnhof, 52372 Kreuzau

• Schachspielen für Jedermann
 07.11.2024 I 17:30 - 18:30
 Bürgerhaus, Am Bahnhof, 52372 Kreuzau
• Themenvortrag „Nachhaltiges Heizen – Wärmepumpen in  
 Bestandsgebäuden“
 07.11.2024 I 18:30
 Gymnasium Kreuzau, Am Wassergraben 2, 52372 Kreuzau
• Ausschuss für Soziales und demographischen Wandel
 07.11.2024 I 19:00 
 Rathaus, großer Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• Repair-Cafe Kreuzau
 08.11.2024 I 15:00 - 18:00
 Ev. Gemeindehaus, Heribertstr. 5, 52372 Kreuzau
• Lesung „Flammender Himmel über Köln“
 08.11.2024 I 18:00 - 20:00
 Pfarrheim Stockheim, Am Pfarrgarten, 52372 Kreuzau-Stockheim
• Inthronisation der KG Ahle Schlupp 1880 Kreuzau e.V.
 09.11.2024 I 19:00
 Festhalle Kreuzau, Windener Weg 24, 52372 Kreuzau
• Proklamation der KG Seeräuber Obermaubach
 09.11.2024 I 19:11
 Turnhalle, Hinter den Gärten 1, 52372 Kreuzau-Obermaubach
• Jahresabschlussfeier und 25 Jahre Seniorengemeinschaft  
 Kreuzau
 10.11.2024 I 15:00 - 18:00
 Ev. Gemeindehaus, Heribertstr. 5, 52372 Kreuzau
• Bündnis90/Die Grünen-Fraktion
 11.11.2024 I 18:00  
 Rathaus, kleiner Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• Umweltausschuss 
 12.11.2024 I 18:00 
 Rathaus, großer Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• Bau- und Planungsausschuss
 12.11.2024 I 18:00 
 Rathaus, großer Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• Stammtisch des Heimat- und Geschichtsvereins Kreuzau
 13.11.2024 I 18:00 - 20:00
 Louis Brauhaus, Hauptstr. 65, 52372 Kreuzau
• Dorfkonferenz Winden
 13.11.2024 I 18:00 
 Pfarrheim, Kelterstr. 20, 52372 Kreuzau
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 14.11.2024 I 15:00 - 17:00
 Bürgerhaus, Am Bahnhof, 52372 Kreuzau
• Schachspielen für Jedermann
 14.11.2024 I 17:30 - 18:30
 Bürgerhaus, Am Bahnhof, 52372 Kreuzau
• FDP-Fraktion
 14.11.2024 I 19:00  
 Rathaus, kleiner Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• CDU-Fraktion
 15.11.2024 I 19:00  
 Rathaus, großer Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• Wintermarkt im Seniorenheim St. Andreas in Kreuzau
 16. - 17.11.2024 I 11:00 -16:00
 Alten- und Pflegezentrum St. Andreas, Friedenau 22, 52372  
 Kreuzau
• Tag der offenen Tür an der Musikschule Kreuzau
 16.11.2024 I 13:00 - 15:00
 Bürgerhaus, Am Bahnhof, 52372 Kreuzau
• Pflanzentauschbörse 2024
 16.11.2024 I 14:00 - 16:00
 Ev. Gemeindehaus, Heribertstr. 5, 52372 Kreuzau
• Inthronisation der KG Wendene Seempött 1986 e.V.
 16.11.2024 I 19:00
 Sporthalle Winden, 52372 Kreuzau-Winden
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• Inthronisation der KG Löstije Dötzje Thum e.V.
 16.11.2024 I 19:11
 Thum-Arena, 52372 Kreuzau-Thum
• CDU-Fraktion
 16.11.2024 I 19:00  
 Rathaus, großer Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• FDP-Fraktion
 16.11.2024 I 19:00  
 Rathaus, kleiner Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• Gedenkfeier zum Volkstrauertag in Kreuzau 
 17.11.2024 I 11:00 - 12:00
 Kriegerehrenmal, Friedhof Kreuzau, 52372 Kreuzau 
• Sportshow vom Turnclub Kreuzau
 17.11.2024 I 15:00
 Sporthalle Kreuzau, Windener Weg, 52372 Kreuzau 
• CDU-Fraktion
 18.11.2024 I 19:00  
 Rathaus, großer Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• Haupt- und Finanzausschuss
 19.11.2024 I 19:00 
 Rathaus, großer Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau

• Rechnungsprüfungs- und Wahlprüfungsausschuss
 20.11.2024 I 19:00 
 Rathaus, großer Sitzungssaal, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau
• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 21.11.2024 I 15:00 - 17:00
 Bürgerhaus, Am Bahnhof, 52372 Kreuzau
• Schachspielen für Jedermann
 21.11.2024 I 17:30 - 18:30
 Bürgerhaus, Am Bahnhof, 52372 Kreuzau
Aktuelle Termine, mobil abrufen unter: www.kreuzau.de/veranstaltungen
Sie können Ihre Termine/Veranstaltungen auf der Homepage der 
Gemeinde Kreuzau direkt im Terminkalender eintragen. Nach Frei-
schaltung durch die Gemeinde stehen die Termine zur Verfügung. 
Hier ist insbesondere von Vorteil, dass im Termin eine Beschreibung, 
Bilder und Links hinterlegt werden können.
Hinweis:
Die Tagesordnung des Rates der Gemeinde Kreuzau wird mindes-
tens 7 Tage vor der jeweiligen Sitzung im Bekanntmachungskasten 
am Rathaus Kreuzau, Bahnhofstraße 7 (Haupteingang), 52372 Kreu-
zau sowie im Internet (www.kreuzau.de) über das Ratsinformations-
system bekannt gemacht.

Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau  
abgegeben im Zeitraum 01.09.2024 bis 15.10.2024

Lfd.-Nr.: Fundanzeige Fundgegenstand Beschreibung Fundort

73/2024 03.09.24 Brille Kunststoffgestell, violet/schwarz Kreuzau, VR-Bank

74/2024 03.09.24 Brille Metallgestell, schwarz Kreuzau, VR-Bank

75/2024 05.09.24 Schlüsselbund 3 Schlüssel, 1 Metallanhänger (Herz) Winden, Ruruferradweg

80/2024 18.09.24 Basecap blau/grau/weiß Kreuzau, Ortsfest

81/2024 20.09.24 Smartphone Apple, schwarz Rurtalbahn, Obermaubach-Kreuzau

82/2024 20.09.24 3 Pakete Inhalte: Handschuhe, Hut, Schuhe Obermaubach, Seestraße

83/2024 20.09.24 Schlüsselbund 2 Fahrradschlüssel mit Anhänger Kreuzau, Eifelstraße

84/2024 23.09.24 Smartwatch für Kinder rosa/pink Winden, Kelterstraße

85/2024 26.09.24 Bargeldbetrag Kreuzau, Rathaus

86/2024 26.09.24 Nikolausfigur mit Aufhängefunktion Düren, Niederau

88/2024 15.10.24 Ledermäppchen braun, mit EC-Karte und Bargeld Kreuzau, Drover Heide

 
Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau  
Tel.-Nr.: 02422 507-102, E-Mail: ordnungsamt@kreuzau.de    

Nächstes Erscheinungsdatum

Das nächste Amtsblatt erscheint am 
 22.11.2024
Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis 
spätestens Mittwoch, den 13.11.2024,
 10.00 Uhr, per Mail einreichen.
Später eingereichte Artikel werden nicht mehr berücksichtigt!

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild- 
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die 
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen 
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom Verlag nur 
noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.
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SCHULNACHRICHTEN

Informationsangebote am 
Gymnasium Kreuzau

Das Gymnasium der Gemeinde Kreuzau stellt sich vor und lädt die 
Grundschülerinnen und Grundschüler sowie ihre Eltern herzlich ein 
zu einer aufregenden Workshopwoche: 
Nach den Herbstferien, in der Woche von Montag, 04.11.2024, bis 
Donnerstag, 07.11.2024, können die Schülerinnen und Schüler 
im Rahmen von zahlreichen kreativen, sportlichen und spannenden 
Workshops jeweils zwischen 15.00 und 17.30 Uhr in kleinen Grup-
pen die Schule und die neuen Schulfächer kennenlernen. Auf der 
Homepage des Gymnasiums www.gymnasium-kreuzau.de werden 
die Workshops Ende September 2024 vorgestellt, aus denen sich 
die Schülerinnen und Schüler verschiedene Kurse aussuchen, die 
sie gern besuchen wollen. Ein Workshop dauert in der Regel 75 Mi-
nuten. Im Anschluss besteht die Möglichkeit einer Schulbesichti-
gung. Die Eltern sind während der Zeit der Workshops in der Mensa 
zu einer Tasse Kaffee und zum Gespräch eingeladen.
Wir bitten um vorherige Anmeldung per E-Mail unter der Adresse 
grundschulworkshops@gymnasium-kreuzau.de. Man kann sich 
auch zu mehreren Workshops anmelden. Die Teilnehmerzahl 
der einzelnen Workshops ist aus organisatorischen Gründen be-
grenzt. Wir gehen davon aus, dass der Wunsch, der als erstes in der 
„Wunschliste“ steht, auch der Favorit ist. Anmeldeschluss ist Sonn-
tag, 27.10.2024, danach erhalten die Schülerinnen und Schüler per 
Mail Bescheid, welche(n) Workshop(s) sie besuchen können. 
Die Schüler der Grundschulen aus dem Einzugsgebiet des Gymna-
siums erhalten einen Informationsflyer des Gymnasiums, in dem die 
Workshops ebenfalls aufgeführt werden.
Die Eltern sind zu einer Informationsveranstaltung ins Forum des 
Gymnasiums eingeladen: Am Donnerstagabend, 14.11.2024, um 
18.00 Uhr. Hier informieren Sie Herr Engelmann, der Schulleiter, und 
Frau Rubel, die Leiterin der Erprobungsstufe, gern über den gymna-
sialen Bildungsgang und das Leben und Lernen an unserer Schule.

Astrologische Beratung
Manuela Lausberg

Manuela Lausberg
Astrologin
www.manuelalausberg.de
info@manuelalausberg.de
0163 / 6786753
02421 / 4868484
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Einladung zu den diesjährigen Infotagen 
der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen

Die Sekundarschule Kreuzau/Nideggen lädt an folgenden Terminen 
zu ihren Informationstagen ein: 
 – Samstag, 23.11.2024 am Standort in Nideggen
 – Samstag, 30.11.2024 am Standort in Kreuzau 
Die Schulleitung und ihr Team freuen sich darauf, Viertklässler*in-
nen mit ihren Eltern begrüßen zu dürfen. Jeweils von 10:00 - 13:00 
Uhr finden fortlaufend oder nach Voranmeldung Schulführungen 
für interessierte Familien statt. Ebenso haben Kinder die Möglich-
keit, an spannenden und interessanten Angeboten zu den Themen 
Naturwissenschaften, Informatik, Sprachen oder Technik teilzu-
nehmen. Bitte besuchen Sie auch die Homepage, www.sekundar-
schule-kreuzau-nideggen.de, mit allen aktuellen Informationen zur 
Schule und zur Infoveranstaltung.
Anmeldungen für Führungen nimmt unser Sekretariat gerne ent-
gegen oder kommen Sie einfach vorbei. Sie erreichen uns unter: 
sekretariat@sek-kn.nrw.schule oder telefonisch unter 02422-
9069100. Lernen Sie uns kennen! 
Wir freuen uns auf Sie!

Kooperation zwischen der Sekundar-
schule Kreuzau/Nideggen und der 

Seniorengemeinschaft Kreuzau e.V. – 
Ein Gewinn für Jung und Alt

Eine neue, vielversprechende Kooperation zwischen der Sekundar-
schule Kreuzau/Nideggen und der Seniorengemeinschaft Kreuzau 
e.V. bringt frischen Wind in die Gemeinschaft. Der 1999 gegründete 
Verein, der derzeit 76 Mitglieder zählt und im Vereinsregister des 
Amtsgerichts Düren als selbstständiger Verein eingetragen ist, ver-
folgt ausschließlich gemeinnützige Zwecke und ist politisch sowie 
religiös neutral.
Im Rahmen dieser Zusammenarbeit engagieren sich Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 7 und 8 aktiv im sozialen Bereich und un-
terstützen die Seniorengemeinschaft bei verschiedenen Veranstal-
tungen. Besonders bei Festen und Feiern im Bürgerhaus Kreuzau 
kommen die Jugendlichen zum Einsatz. Ihre Aufgaben umfassen 
das Aufbauen von Tischen und Stühlen sowie das Holen von Geträn-
ken aus dem Keller. „Nur durch den Einsatz unserer Schülerinnen 
und Schüler können solche Veranstaltungen organisiert und durch-
geführt werden“, betont Frau Dix, die erste Vorsitzende der Senio-
rengemeinschaft.
Die erste gemeinsame Veranstaltung, bei der die Schülerinnen und 
Schüler tatkräftig mitgeholfen haben, war das Oktoberfest am 6. 
Oktober 2024. Dieses Event war für alle Beteiligten ein voller Erfolg. 
Die Jugendlichen halfen nicht nur bei der Vorbereitung und Nach-
bereitung der Räumlichkeiten, sondern hatten auch die Gelegenheit, 
gemeinsam mit den Senioren zu feiern. „Es war eine wunderbare 

Erfahrung, die Generationen zusammenzubringen und gemeinsam 
Spaß zu haben“, so ein Schüler der 7. Klasse.
Diese Kooperation fördert nicht nur das soziale Engagement der Ju-
gendlichen, sondern stärkt auch den Zusammenhalt innerhalb der 
Gemeinde. Die Seniorengemeinschaft Kreuzau e.V. freut sich auf 
weitere gemeinsame Veranstaltungen und darauf, die wertvolle Ver-
bindung zwischen Jung und Alt weiter auszubauen.

Fahrtenwoche an der Sekundarschule 
Kreuzau/Nideggen

In der Zeit vom 23. bis 27. September erlebten die Schülerinnen und 
Schüler der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen eine aufregende und 
lehrreiche Fahrtenwoche, die ganz im Zeichen von Gemeinschaft 
und persönlicher Entwicklung stand. Die verschiedenen Klassenstu-
fen hatten die Möglichkeit, ihre Reisen nach individuellen Interessen 
zu gestalten und unvergessliche Erinnerungen zu sammeln.
Die Klassen 6 machten sich auf den Weg nach Aachen und St. Goar. 
Die dreitägige Klassenfahrt war nicht nur ein Abenteuer, sondern 
diente auch der Stärkung der Klassengemeinschaft. Durch zahl-
reiche Teambuilding-Spiele konnten die Schülerinnen und Schüler 
ihre Teamfähigkeit unter Beweis stellen und neue Freundschaften 
schließen. Die Ausflüge in die historischen Städte boten zudem 
spannende Einblicke in Kultur und Geschichte.
Der Jahrgang 8 hatte die Wahl zwischen zwei attraktiven Zielen: 
London als Sprachreise oder den Alfsee für eine sportliche Auszeit. 
Während einige Schülerinnen und Schüler in London ihre Englisch-
kenntnisse vertieften und die britische Kultur hautnah erlebten, ge-
nossen andere am Alfsee ein abwechslungsreiches Sportprogramm 
mit Aktivitäten wie Wasserskifahren. Beide Gruppen kehrten mit vie-
len neuen Erfahrungen zurück.
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Projektwoche an der Sekundarschule 
Kreuzau/Nideggen

Vom 23. bis 27. September 2024 fand an der Sekundarschule Kreu-
zau/Nideggen eine abwechslungsreiche Projektwoche statt, die den 
Schülerinnen und Schülern der verschiedenen Jahrgänge spannen-
de Aktivitäten und Projekte bot, die auf ihre jeweiligen Entwicklungs-
stufen und Interessen abgestimmt waren.
Der 5. Jahrgang widmete sich intensiv dem sozialen Lernen und 
Teambuilding. Ziel dieses Programms war es, den Schülerinnen und 
Schülern wichtige soziale Kompetenzen zu vermitteln und den Zu-
sammenhalt innerhalb der Klassengemeinschaft zu stärken.

Im Jahrgang 7 stand das Thema „Nationalparkschule Eifel“ im Mit-
telpunkt. Die Schülerinnen und Schüler hatten die Gelegenheit, ver-
schiedene Projekte rund um Natur und Umwelt durchzuführen. Am 
Standort Kreuzau wurde eine Wildblumenwiese angelegt, während 
am Standort Nideggen ein Kräutergarten entstand.
Der Jahrgang 9 beschäftigte sich während der Projektwoche mit 
dem wichtigen Thema Berufsorientierung. In Zusammenarbeit mit 
den Krankenkassen AOK und Debeka wurden Einstellungstests 
sowie Vorstellungsgespräche simuliert. Diese Übungen halfen den 
Jugendlichen, sich auf zukünftige Bewerbungsverfahren vorzuberei-
ten und Einblicke in die Anforderungen der Berufswelt zu gewinnen. 
Zudem präsentierten Polizei und Bundeswehr verschiedene Ausbil-
dungsmöglichkeiten. Ein Höhepunkt der Woche war der Besuch des 
Fliegerhorsts Nörvenich, der den Schülerinnen und Schülern einzig-
artige Einblicke in militärische Karrieremöglichkeiten bot. Insgesamt 
ermöglichte die Projektwoche den Jugendlichen, ihre Interessen 
und Stärken besser zu erkennen sowie ihre beruflichen Perspekti-
ven aktiv zu planen.

Für den Abschlussjahrgang 10 standen gleich mehrere Reiseziele zur 
Auswahl: Der Weißenhäuser Strand, Tirol oder Brügge. Ob am Meer, in 
den Bergen oder in einer charmanten Stadt – jede Gruppe fand ihren 
eigenen Weg, um gemeinsam Zeit zu verbringen und sich auf das be-
vorstehende Ende ihrer Schulzeit vorzubereiten. Die Erlebnisse dieser 
Tage werden sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben.
Insgesamt war die Fahrtenwoche an der Sekundarschule Kreuzau/
Nideggen ein voller Erfolg. Die Schülerinnen und Schüler konnten 
nicht nur ihre Klassengemeinschaft stärken, sondern auch wertvolle 
Erfahrungen sammeln, die sie auf ihrem weiteren Lebensweg be-
gleiten werden. Schulleitung und Lehrkräfte sind sich einig: Solche 
gemeinsamen Erlebnisse sind unverzichtbar für die persönliche Ent-
wicklung junger Menschen.

MITTEILUNGEN AUS DEN PFARRGEMEINDEN
Pfarrkirche St. Heribert Kreuzau

Orgelweihe nach Renovierungsarbeiten

Nach knapp 4 Monaten wurden die Renovierungs- und Reparatur-
arbeiten an der aus dem Jahre 1952 stammenden Orgel in der Pfarr-
kirche St. Heribert in Kreuzau im August dieses Jahres abgeschlossen.
Im Zuge der Arbeiten wurden alle Pfeifen gereinigt, Verschleißteile 
aus Holz, Textil und Leder erneuert, die elektrische Anlage sowie 

der Spieltisch auf den aktuellen Stand der Technik gebracht. Damit 
werden auch die aktuellen Anforderungen an den Brandschutz er-
füllt. Technisch ist die Orgel nun auf dem neuesten Stand und für die 
Zukunft gerüstet.
Höhepunkt der Arbeiten war das Intonieren der Orgel. Hierbei wur-
den alle Pfeifen einzeln gestimmt und dann alle Register aufeinan-
der abgestimmt um den Gesamtklang der Orgel herzustellen.
Nach dem Ende der Arbeiten und einer eingehenden Prüfung emp-
fahl der Orgelsachverständige des Bistums Aachen, Bernd Gode-
mann, in Anwesenheit des Kirchenvorstandes die Orgel wieder in 
Betrieb zu nehmen.
In einer Feier am 31.10.2024 um 17:30 wird die renovierte Orgel 
gesegnet und in ihrem neuen Klang vorgestellt. Dazu spielt Kurt 
Kappes als langjähriger Kirchenmusiker in Kreuzau Werke für Orgel 
sowie zusammen mit Sabine Neugebauer Werke für Querflöte und 
Orgel. So kann man die Orgel solistisch als Königin aber auch als Be-
gleiterin anderer Instrumente oder Gesang in ihrem Klangreichtum 
hören. Im Anschluss findet die Vorabendmesse zu Allerheiligen unter 
Mitwirkung des Kirchenchores statt.

Foto: T. Weimbs
v.ln.r.: B. Godemann (Bistum Aachen), L. Nolte (Kirchenvorstand),  
R. Schall (Kirchenvorstand), F-M. Goffart (Organist), H. Breuer (Inton-
ateur Fa. Weimbs)
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Basar 2024
Die Pfarrgemeinde Winden lädt zum Basar am Sonntag, den 
3.11.2024 von
11.00 bis 18.00 Uhr ein unter dem Motto „Ein Tag für Andherie-Hil-
fe“. Mittagstisch, Kaffee trinken, Schönes kaufen, Gutes tun. 
Wir haben ein reichhaltiges Kreativangebot mit Krippenausstellung, 
Verkauf von Dekoartikeln aus Holz und anderen Materialien sowie 
von Gebäck, Marmeladen und Likören aus eigener Herstellung. Die 
Cafeteria wird gut bestückt sein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Vorsorge zu Lebzeiten

D E R  L E T Z T E  W E G
I N  G U T E N  H Ä N D E N . . .

TAG UND
NACHT

ERREICHBAR!

Erledigung aller Formalitäten

bestattungen-stefan-schmitz.de

Jeden Tag prasseln eine Menge Informationen auf uns herein, ob 
wir fernsehen, einen Blick ins Internet werfen, Radio hören, oder, 
oder, oder … Und oft sind es keine guten Neuigkeiten, mit denen wir 
da konfrontiert werden und sie beschäftigen uns manchmal mehr, 
als uns lieb ist. Oder in unserem nächsten Umfeld passieren Dinge, 
die uns nicht kalt lassen … So wichtig es ist, sich über alles zu 
informieren, was passiert und auf dem Laufenden zu bleiben, so 
spüren wir doch alle immer wieder, dass wir auch Auszeiten brau-
chen, Momente, die uns gut tun, Zeit für uns, Zeiten, in denen wir 
unseren Blick auf das Schöne und Gute in unserem Leben und um 
uns herum lenken. Genau dazu laden wir alle Frauen an unserem 
besinnlichen Tag ein: es soll ein Tag werden, der uns allen ein-
fach nur gut tut, an dem wir uns auch wieder auf unsere Träume 
besinnen, auf all das, was das Leben an Gutem und Schönem 

für uns bereit hält!
Einfach ein Tag Zeit für mich, mein Leben, meinen Glauben – dazu 
bietet sich die Gelegenheit am Donnerstag, dem 21. November 
ins Pfarrheim in Untermaubach, Auf d. Graben 4. In der Zeit von 
9.30-16.30 Uhr werden wir miteinander ins Gespräch kommen, 
nachdenken über die Stationen unseres Lebens, uns selbst und 
unseren Träumen vielleicht ein Stück mehr auf die Spur kommen.  
Auf ganz unterschiedliche, kreative Art und Weise, in Wort und Bild 
und mit allen Sinnen werden wir diesen Tag gestalten und dabei 
möglicherweise auch ganz Neues bei uns und anderen entdecken. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt!
Kostenbeitrag für den Tag mit gemeinsamem Mittagessen, Getränken 
etc.: 15,-€. Teilnahmekarten sind im zentralen Pfarrbüro in Kreu-
zau, Kirchweg 2 (Tel.: 02422/ 504570) ab Anfang Oktober erhältlich.„Das Leben ist schön, lebe deinen 

Traum!“ 
Besinnlicher Tag für Frauen



23Gemeinde Kreuzau · Amtsblatt · Nr. 10/2024

Bibelkreis
Donnerstag, 07.11., 19:00 – 20.30 Uhr Text: KonfirmandInnen su-
chen den Bibeltext noch aus
Skat- und Seniorentreff für Männer und Frauen
An jedem Mittwoch im Monat jeweils 15:00-17:00 Uhr
Frauenfrühstück
an jedem 1. Und 3. Mittwoch im Monat von 9:00 – 11:00 Uhr. Mitt-
woch, 06.11., 20.11. 
Der Kreis ist offen und freut sich über jede Frau, die dazu kommt. 
Infos: Frau Brunk, 02422/4436
Teenkirche Kreuzau
Samstag, 09.11., 10:00 – 13:00 Uhr
Olga Maier und Martin Gaevert
Kontakt: Martin Gaevert, 02421/2620689
Eltern-Kind-Spielgruppen Kreuzau / Obermaubach
altersgemischt mittwochs und donnerstags vormittags, Infos: www.
bildung-bewegt-düren.de oder 02421/188-170
Bunter Kreis Kreuzau/Nideggen
Ob katholisch oder evangelisch, ob aus Kreuzau oder Nideggen, ob 
60 oder 85 Jahre, alle sind herzlich eingeladen, am vierten Mittwoch 
im Monat, 15:00 – 17:00 Uhr. 
Mittwoch, 27.11:
Herbst: Herbstgedichte und Lieder und bunte Blätter 
Referent: Martin Gaevert
Bei Fragen bitte bei Martin Gaevert melden: 02421/2620689

Charly‘s Werkstatt

KFZ-MEISTERBETRIEB
Seit über 20 Jahren Ihr 

verlässlicher Partner rund ums Auto
Vor dem Bruch 4-6 · 52372 Kreuzau 

Tel.: 02422 901150 · kriegerkreuzau@aol.com

•  Kompletter Service rund ums Auto 
nach Herstellervorgabe

•  Wohnmobilservice / Reparaturen
•  Automatikgetriebe-Service
•  Unfallinstandsetzung
•  Reifenservice und Einlagerung
•  Rasenmäher und Gartenkleingerätereparaturen

PRÜFSTÜTZPUNKT

www.becker-strang.de
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VEREINSMITTEILUNGEN

Der Kreuzauer Sport-Club 05  
startet mit frischem Logo und neuem 

Platz in die Zukunft
Der Kreuzauer Sport-Club 05 e.V. startet in die Saison 2024/25 mit 
einem neuem Logo. Es ist eine Abwandlung des Logos, welches be-
reits zwischen den 1970ern und 1990ern verwendet wurde, und soll 
ein Mix aus Tradition und Moderne darstellen. 
Rechtzeitig zum 120jährigen Jubiläum des Vereins im Jahr 2025, 
wurden außerdem im September die Außenarbeiten an der Kurt-
Hoesch-Kampfbahn fertig gestellt. Die Gemeinde, sowie deren Be-
auftragte um die Landschaftsarchitekten Reepel Schirmer und die 
ausführenden Firmen Carl Ley und Polytan, haben vollen Einsatz 
gezeigt, so dass der neue Kunstrasenplatz für alle Heimspiele der 
bereits gestarteten Saison zur Verfügung steht. Wir sind allen Be-
teiligten dafür sehr dankbar!
Die Neueröffnung des Platzes erfolgt im Rahmen des 1. Heimspiels 
unserer 1. Seniorenmannschaft in der Kreisliga A am
03. November 2024 um 14.30 Uhr gegen SW Huchem-Stammeln
Und wir möchten dazu jeden Interessierten gerne herzlich ab 13.00 
Uhr auf unserer Anlage willkommen heißen!
Schon ab sofort trainieren unsere Seniorenteams und natürlich auch 
die Juniorenteams der SG Heideland auf dem neuen Platz, und wir 
freuen uns, endlich weniger abhängig von den Wetterbedienungen 
zu sein, was die Trainings- und Spieldurchführung angeht.
Auch die Mitglieder des KSC 05 waren in den vergangenen 12 Mo-
naten Bauzeit nicht untätig. Neben der aufwendigen Organisation 
des Trainingsbetriebs auf insgesamt 9 auswärtigen Plätzen, wurde 
auch an der Kurt-Hoesch-Kampfbahn einiges auf Vordermann ge-
bracht, um unser Stadion zur Neueröffnung in bestem Glanz erstrah-

len zu lassen. Insgesamt wurden dabei bereits  rund 800 Arbeits-
stunden investiert.
In der Zukunft wird der Verein die Pflege des neuen Platzes überneh-
men  - eine Aufgabe, die nicht weniger anspruchsvoll, zeit- und mit-
telintensiv ist, als die Pflege des bisherigen Rasenplatzes. Um die An-
schaffungskosten für benötigte neue Pflegegeräte abzufedern, wurde 
ein Platzpaten-Programm ins Leben gerufen. Privatpersonen und 
Unternehmen können durch eine eine einmalige Spende unterstützen, 
und werden als Dank auf einer Ehrentafel vermerkt, die anschließend 
am Stadion Kurt-Hoesch-Kampfbahn ausgehängt wird. Diese Aktion 
läuft bis zum 31.12.2024. Ansprechpartner sind der Vorsitzende Ma-
nuel Jörres sowie der Geschäftsführer Manuel Mauer.
Wir danken aber auch auf diesem Weg allen Werbepartnern und Mit-
gliedern, die mit ihrer Werbung und ihren Beiträgen einen ständige 
Unterstützung leisten – und freuen uns über jeden, der sich unse-
rem Verein in der Zukunft anschließt, um gemeinsam die tolle neue 
Sportanlage mit Leben zu füllen!
Alle weiteren Infos und Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.sc-kreuzau.de.

Erzählcafé für Senioren 
in Obermaubach

Ab November startet wieder das beliebte Erzählcafé für unsere Se-
niorinnen und Senioren. Eine Gruppe Frauen und Männern aus Ober-
maubach hat die Initiative ergriffen und lässt die Tradition wieder 
aufleben und lädt ab November jeweils am 1. Donnerstag im Monat 
von 15:00 – 17:00 Uhr zu Kaffee und Kuchen ins Pfarrheim in Ober-
maubach ein. Der erste Termin ist am 07. November 2024.
Alle interessierten Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingela-
den. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Spendenbox wird aufgestellt.
Freuen Sie sich bei Kaffee und Kuchen auf nette Gespräche mit alten 
und neuen Bekannten.
Ein beinahe barrierefreier Zugang zum Pfarrheim über nur wenige 
Stufen ist über den Eingang zur Sakristei möglich. Diese Tür wird an 
dem Nachmittag ebenfalls geöffnet sein.
Wir freuen uns auf Sie!

„Et jeht wedde loss“ – 
Inthronisation von Prinz Carlo I.

Am Samstag, den 09.11.2024, 19.00 Uhr, ist es soweit; mit der Fei-
er des „11.11.“ wechselt die Narrenherrschaft der „Schluppe“ vom 
amtierenden Prinzen Tim I. (Liebreich) an seinen designierten Nach-
folger Carlo Kaptain
Nach seiner im April erfolgten einstimmigen Wahl durch die Mit-
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glieder der Gesellschaft, steht Carlo nun in den Startlöchern und ist 
voller Vorfreude die Narrenherrschaft in „Krözau“ zu übernehmen. 
Carlo Kaptain liegt der „Fastelovend“ im Blut. Vor 17 Jahren war 
er zunächst Kinderprinz, dann Kinderpräsident uns ist aktuell Ge-
schäftsführer der Karnevalsgesellschaft und auf der Bühne mit den 
„Föttchesföhlern“ aktiv.
Nunmehr wird er als Carlo I. unter dem Motto „Zesamme fiere – met 
Häzz rejiere“ als Prinz Karneval die Kreuzauer Narrenschaft regie-
ren. Ihm zur Seite stehen als Adjutanten sein Bruder Arne Kaptain 
sowie Max Fechler, Michael Nievelstein und Lukas Wolff.
Karten können unter kartenvorverkauf(at)ahleschlupp.de sowie 
telefonisch unter 02422/6833 vorbestellt werden. Der Eintrittspreis  
beträgt 5 €.

Sessionsauftakt bei den „Seeräubern“ 
Am 09.11.2024 heißt es bei der KG Seeräuber Obermaubach 1989 
e.V. wieder „Leinen los und Segel hoch!“. Im Anschluss an die Ver-
abschiedung unseres Prinzen der Session 2023/2024 (Sven I.)  er-
folgt die feierliche Inthronisierung des designierten Prinzenpaares 
Prinz Uwe I. (Uwe Langner) und Prinzessin Nina I. (Christiane „Nina“ 
Bendt-Langner). Nina und Uwe sind langjährige Mitglieder des Ver-
eins und absolute Vollblutkarnevalisten. Allerdings wurde Uwe erst 
durch seine Gattin mit dem Karnevalsvirus infiziert. Beide verfügen 
bereits über sehr viel Bühnenerfahrung, die sie als Akteure, z.B. als 
Parodisten bei den „Ramazotti Ladys“, sammelten. Darüber hinaus 
tanzte Nina bei den „Jenevergirls“ sowie den „Seeräubertöchtern“. 
Aber nicht nur als Tänzerin, auch als Tanztrainerin engagierte sie 
sich innerhalb unseres Vereins. Die KG ist für die 60-jährige Alten-
pflegerin eine Herzensangelegenheit. Daher scheut sie sich auch 
nicht, Verantwortung im Verein zu übernehmen und ist seit 11 
Jahren Vorstandsmitglied (2013 – 2017: 2. Schriftführerin, 2017 – 
2019: 2. Schatzmeisterin, 2019 – 2021: 1. Vorsitzende, ab 2021: 
2. Vorsitzende). In früheren Jahren setzte sie sich im Jugendvor-
stand und als Obfrau ein. Wo immer eine helfende Hand benötigt 
wird, wie beim Hallenauf- und –abbau für unsere Veranstaltungen, 

ist Nina zur Stelle. Aufgrund ihrer außerordentlich großen Einsatzbe-
reitschaft wurde ihr im Jahr 2010 der RVD-Verdienstorden in Bronze 
verliehen. Aber auch das Regieren eines närrischen Volkes ist für 
Nina nicht neu. In der Session 2018/2019 war sie die Prinzessin 
in einem Dreigestirn. Für Uwe dagegen ist dies eine Premiere. Der 
63-jährige Küchenmitarbeiter in einem Seniorenhaus ist der Smutje 
unserer KG. Bei verschiedensten Anlässen, z.B. Pfingstfest, Vereins-/
Elferratsausflügen, übernimmt er als solcher die Aufgabe des Grill-
meisters. Sein Verkaufstalent stellt er jedes Jahr erfolgreich beim 
Verkauf der Seeräuber-Sessionspins unter Beweis. Als Mitglieder 
des Elferrats begleiten Nina und Uwe die jeweiligen Tollitäten zu 
ihren Auftritten. Aber auch als Adjutant/Adjutantin standen sie be-
reits ehemaligen Tollitäten zur Seite, sind somit mit den Aufgaben 
und Abläufen vertraut und daher bestens auf ihre künftige Rolle als 
Oberhaupt der Karnevalsjecken vorbereitet. Voller Vorfreude sehen 
sie der vor ihnen liegenden Zeit entgegen, in der sie als Prinzen-
paar außergewöhnliche und viele unvergessliche Momente erleben 
werden. Die Inthronisierung inkl. karnevalistischem Bühnenpro-
gramm findet am Samstag, 09.11.2024 (Einlass ab 18.00 Uhr/
Beginn 19.11 Uhr), in der Turnhalle der Grundschule Obermau-
bach statt. Neben den vereinseigenen Garden und Gruppen sorgen 
die Blauen Funken Eschweiler, das Tanzkorps der KG Die Löwengar-
de Eschweiler, der Sänger DEGi alias Philipp Degenhardt sowie das 
Trompeterkorps EEFELKANK für Stimmung und beste Unterhaltung. 
Der Eintritt ist – wie immer - frei! Auch in diesem Jahr wird wieder 
eine Person für ihre Verdienste innerhalb des Vereins mit der Ernen-
nung zum Ehrenseeräuber überrascht werden. 
Zu dieser Veranstaltung sind alle Seeräuber- und Karnevals-
freunde sehr herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Euch!!!
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Tag der offenen Tür an 
der Musikschule Kreuzau

Am 16.11.2024 öffnet die Musikschule Kreuzau ihre Türen für alle 
Musikbegeisterten und solche, die es werden wollen! Unter dem Mot-
to „Musik entdecken, erleben und mitmachen“ lädt die Musikschu-
le Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Familien herzlich ein, einen 
spannenden Nachmittag voller Musik und Kreativität zu erleben.
Von 13:00 bis 15:00 Uhr haben Besucherinnen und Besucher die 
Gelegenheit, die vielfältigen Angebote unserer Musikschule kennen-
zulernen. Unsere Lehrkräfte stehen bereit, um Fragen zu beantwor-
ten und Einblicke in den Unterrichte zu geben. Instrumente, die an 
der Musikschule unterrichtet werden, können ausprobiert werden- 
von Klavier, Geige und Gitarre bis hin zu Schlagzeug und Saxophon.
Für alle Neugierigen bieten wir spannende Schnupperstunden an, 
bei denen Groß und Klein die Möglichkeit haben, unter Anleitung 
erste Töne zu spielen. Zusätzlich gibt es Mini-Workshops, die zum 
gemeinsamen Mitmachen einladen.
Wann: Samstag, 16.11.2024, 13:00 bis 15:00 Uhr
Ort: Musikschule im Bürgerhaus Kreuzau, Am Bahnhof 1, 52372 Kreuzau

Am Wochenende des 16. und 17. November findet im Seniorenheim 
St. Andreas in Kreuzau ein gemütlicher Wintermarkt statt. Von 11:00 
bis 16:00 Uhr sind Sie und Ihre Angehörigen herzlich eingeladen, ein 
paar gesellige Stunden im Seniorenheim zu verbringen. 
Neben köstlicher Verpflegung erwarten Sie liebevoll selbstgebastelte Ar-

Alten- und Pflegezentrum St. Andreas 
Friedenau 22 
52372 Kreuzau 

Wintermarkt im Seniorenheim 
St. Andreas in Kreuzau
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tikel zum Kauf sowie einige kleine Stände mit weiteren Überraschungen.
Das Team des Seniorenheim St. Andreas freut sich auf Ihr Kommen!

Alten- und Pflegezentrum St. Andreas 
Friedenau 22 
52372 Kreuzau 
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Lebendiger Adventskalender 
in Stockheim

Es gibt sie, die vielen Lichtquellen in unserem Alltag, 
die großen und kleinen Lichtblicke, 
auf die wir schauen, um uns von Ihnen stärken zu lassen.
Es gibt sie, die unscheinbaren Lichtgestalten,
die tagtäglich unseren Weg kreuzen,
von denen wir oft erst im Nachhinein
merken, wie gut sie uns getan haben. 
Wir laden Sie ab dem 1. Dezember ein, an einem von Ihnen gewähl-
ten Termin, Türöffner und Gestalter für einen Adventsabend zu sein. 
Dafür bitten wir Sie, an Ihrem Haus ein gut sichtbares Fenster, oder 
Ihre Haustür adventlich zu schmücken und die Zahl Ihres Advents 
-Türchens anzubringen. Sie arrangieren „Ihren“ Abend vor einer 
Garage, in einem Vorgarten, oder an einem öffentlichen Platz, also 
draußen an der frischen Luft.
Um 18 Uhr trifft man sich bei dem jeweiligen Gastgeber, hört Ge-
schichten, oder Gedichte zur Adventszeit oder zu den prägenden 
Tagen (Barbara: 04.12., Nikolaus: 06.12., Lucia: 13.12.), oder singt 

Advents- und im Laufe der Zeit auch zunehmend Weihnachtslieder.
Es kann auch Angebote speziell für Kinder und von Kindern geben, 
oder ganze Familien, Gruppen oder Vereine gestalten einen Abend. 
Ihrer Kreativität werden keine Grenzen gesetzt.
Die kleine Feier sollte ca. 20 – 30 Minuten dauern. Es kann Gebäck 
und Früchtetee oder Glühwein von den Gastgebern geben, was aber 
nicht vorausgesetzt wird. Die Gäste werden gebeten eine eigene 
Tasse mitzubringen. Es geht darum, die Adventsfreude weiter zu 
tragen. So wird es fast täglich, in Stockheim eine kleine Auszeit im 
Advent geben. Die Teilnehmer genießen die vorweihnachtliche Zeit 
ganz anders und viel intensiver. 
Die kath. Kirchengemeinde St. Andreas und die STIG lädt dazu ein, 
sich für einen frei wählbaren Termin zwischen dem 1.und 24. De-
zember zu entscheiden. 
Helfen Sie uns, diese unwiderstehlichen schmackhaften Dinge des 
Advents, den zarten lieblichen Duft, wie auch etwas mehr Freude in 
unseren hektischen Alltag zu bringen.
Wie kann ich teilnehmen?
Sie melden sich telefonisch bei Melanie Thelen, Tel. 02421/409149 
an und klären den Wunschtermin ab.  Anmeldeschluss ist der 
10.November 2024
Wie geht es dann weiter?
Nach Sammlung der Rückmeldungen erstellt das Vorbereitungs-
team Plakate und Flyer, die im Dorf verteilt werden und auf denen 
ersichtlich ist, wo und wann der lebendige Adventskalender am je-
weiligen Türchen-Tag stattfindet.
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und eine besinnliche Adventszeit.

Neuer Kurs für Mädchen aus 
dem Kreis Düren in Kreuzau

Im November wird wieder in der Turnhalle am Monte Mare ein Mäd-
chenwochenende für Mädchen der Klassen 5 und 6 aus Schulen im 
Kreis Düren angeboten. 
Die Kooperationsveranstaltung zwischen dem Runden Tisch ge-
gen Gewalt an Frauen des Kreises Düren, der Kreispolizeibehör-
de mit Marion Laßka und dem Kreuzauer Verein HObAS e. V. am 
08./09./10.11. 24 wird finanziert vom Ministerium für Kinder, Ju-
gend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration NRW und ist 
deshalb kostenlos.
Aus dem Verein HObAS e. V. sind dabei Sigrid Bergsch, Angelika Heu-
ring, Karsten Schumachers, Gabriele und Claudia Usai vom Budocen-
ter Usai, außerdem ist über den Lions Club Düren Lisa Palm dabei, 
Mitarbeiterin aus der Offenen Jugendarbeit der Gemeinde Kreuzau.
Anmeldungen sind möglich im Büro unter hobas3@gmx.de. 
Verein HObAS e. V. - Hilfe für Opfer sexualisierter Gewalt und Prävention
Tel. 015 7 89 300 665, www.hobas.info

Rückblick auf die Kirmes 2024 
in Kreuzau

Vom 06. bis 08. September 2024 feierten wir in und an der Festhalle 
Kreuzau unsere diesjährige Kirmes. Die Festtage starteten am Frei-
tagmorgen mit einem besonderen Besuch: Wie jedes Jahr besuchte 
die Kirmesgesellschaft die Grundschule Kreuzau, um die Schüle-
rinnen und Schüler der 1. bis 4. Klasse offiziell zur Kirmes einzu-
laden. Es wurde mit den Kindern über die Bedeutung der Kirmes 
gesprochen, unsere Majestäten vorgestellt, und die Kinder freuten 
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sich über Süßigkeiten und Freimärkchen für die Kindereisenbahn.
Am Freitagabend trafen wir uns um 17 Uhr zur Kranzniederlegung 
auf dem Friedhof in Kreuzau. Nach der Ansprache durch den 1. Vor-
sitzenden gedachten wir unserer verstorbenen Mitglieder und Mit-
menschen. Anschließend machten wir auf dem Weg zur Festhalle 
einen Stopp in der Gaststätte „Alte Post“ und genossen ein geselli-
ges Getränk zur Einstimmung auf den bevorstehenden Abend.
Um 18 Uhr begann offiziell die Kirmes 2024 auf dem Festhallen-
vorplatz. Gegen 19 Uhr eröffneten Tom Schmitz, unser neuer Zug-
kommandant, und der 1. Vorsitzende Sven Blumenthal nach einem 
mühsamen Ausgraben des Kirmesknochen feierlich die diesjährige 
Kirmes. Den Abend gestaltete unser Gast DEGI, der uns musikalisch 
einige Stunden bestens unterhielt.
Der Samstag startete um 18 Uhr am Dorfbrunnen mit einem locke-
ren musikalischen Empfang. Gegen 19 Uhr zog unser Hahnenkönig 
Charly Krieger zusammen mit seiner Partnerin Jana sowie unsere 
Kinderhahnenkönigin Mila Schumacher und deren Gefolge auf den 
sehr gut besuchten Platz ein. Die musikalische Begleitung von vier 
Musikvereinen und das gemeinsame Zusammenspiel sorgten für 
eine ausgelassene Stimmung und große Begeisterung bei allen An-
wesenden. Danach zogen wir zur Festhalle Kreuzau, wo unter dem 
Motto „Kirmes em Kopp“ die Königsparty zu Ehren des Hahnen-
königs und der Kinderhahnenkönigin stattfand. Mit der Coverband 
„UPLOAD“ wurde bis in die frühen Morgenstunden in der toll deko-
rierten Festhalle gefeiert.
Am Sonntagmorgen trafen wir uns traditionell um 10 Uhr zum ge-
meinsamen Frühstück beim amtierenden Hahnenkönig. Anschlie-
ßend zogen wir mit dem Musikverein Erika Drove durch den Ort zur 
Festhalle, wo der Musikverein ein Frühschoppenkonzert spielte. Ab 
13 Uhr begann die spannende Ermittlung des neuen Kinderhahnen-
königs. Unser neues Kinderbelustigungsteam hatte abwechslungs-
reiche Spiele vorbereitet, bei denen auch der Hahnenkönig und sei-
ne Adjutanten Reiner Kirschbaum, Sebastian Krieger, Dennis Engels 
und Lucas Weber tatkräftig mitmachten. Ein besonderes Highlight 
war der Auftritt von „Peter der Zauberer“, der nicht nur die Kinder, 
sondern auch die Erwachsenen zum Staunen und Lachen brachte.
Nach einem spannenden Luftballonstechen konnte sich Luisa 

Herzschuh schließlich durchsetzen und wurde die 14. Kinderhah-
nenkönigin der Kirmesgesellschaft Kreuzau. Sie wird begleitet von 
Alexander Hallstein und ihrem Bruder Moritz. Wir wünschen euch 
unvergesslichen Spaß im Königsjahr!
Anschließen steigerte sich die Spannung für unseren Königsanwär-
ter Dietmar Schmitz. Gemeinsam mit dem Tambourcorps Edelweiß 
zog die Kirmesgesellschaft an der Baustelle am Windener Weg vor-
bei zum Platz vor der Hans-Hoesch-Stiftung, wo das Hahneköppen 
stattfand. Mit dem 37. Schlag sicherte sich Dietmar Schmitz die 
Hahnenkönigswürde. Damit tritt er die Nachfolge von Charly Krie-
ger an und repräsentiert die Kirmesgesellschaft nun gemeinsam 
mit seiner Frau Sabine und seinen Adjutanten Arno Blumenthal, 
Dirk Boltersdorf und Herbert Horsch. Der neue Hahnenkönig wurde 
von den Mitgliedern und Ortsvereinen herzlich beglückwünscht und 
unser Ortsvorsteher Menn Kempen ernannte ihn feierlich zum „Bür-
germeister von Friedenau“.
Anschließend begleiteten wir das neue Hahnenkönigspaar in sein 
neues Reich nach Friedenau, wo wir gemeinsam bis spät in die 
Nacht feierten.
Der Kirmesmontag endete nach dem Abbau in der Gaststätte „Alte 
Post“, wo wir bei geselligen Stunden und Gitarrenklängen die Kir-
mes 2024 ausklingen ließen.
Wir danken allen Unterstützern und Helfern, die diese Kirmes mög-
lich gemacht haben und freuen uns schon jetzt auf viele Besucher 
im kommenden Jahr!
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„Tennis unter Freunden im 
TC-Ruraue-Untermaubach“

bleibt auch im Winter aktiv mit

3 Mannschaften in der Wintersaison
Damen 40
Sonntag 10.11. 24 ab 10 Uhr
Sonntag, 17.11.24 ab 10 Uhr
Herren 40
Sonntag, 1.12.24 ab 16 Uhr
Sonntag, 26.1.24 ab 16 Uhr
Sonntag, 16.2.25 ab 16 Uhr
Herren offen
Samstag, 30.11.24 ab 16 Uhr
Samstag, 11.01.25 ab 16 Uhr
Samstag, 08.03.25 ab 16 Uhr 
Alle Heimspiele finden im Tenniszentrum Düren-Kreuzau statt.
Wir setzen unsere Trainingsangebote für Kinder und Erwachsene in 
der Wintersaison fort!
Wir bieten Trainings für alle interessierten Anfänger wie Fortge-
schrittenen von lizensierten Trainerinnen und über die Tennisschule 
Klaus Grein
Nehmen Sie Kontakt zu uns auf:    
     Für Damen bei Nadja Welsch nadja@steuerberater-welsch.de
     Für Herren bei Marc Axmann marc.axmann@gmail.com
     Für ihr Kind bei Swenja Axmann s.axi@gmx.net
Wir freuen uns über jede Verstärkung!  

„Heidewitzka Herr Kapitän“

Turnclub-Senioren auf dem Kölner Südfriedhof
Die Senioren vom Turnclub Kreuzau besuchten im September den 
Kölner Südfriedhof. Im nahe gelegenen Brauhaus wartete die Grup-
pe bei Kölsch und Himmel un Äd auf Stadtführer Uli Kievernagel. Der 
Ort ist eher ein Park denn ein Friedhof. Mit einer Fläche größer als 
80 Fußballfelder ist er der größte Friedhof Kölns. Durch das nahe 
gelegene Marienburg-Viertel gibt es hier altehrwürdige Grabstätten 
zu bewundern.
Auch prominente Kölner haben hier ihre letzte Ruhe gefunden, wie 
der Weltmeister Hans Schäfer vom 1.FC Köln und dessen ehemali-
ger Präsident Franz Krämer. Vorbei am Grab des Boxers Peter Müller 
bekannt als „Müllers Aap“ liegt der Präsident und Mäzen von Fortu-

na Köln, Hans „Schäng“ Löring. Entlang mehrerer Ehrenfriedhöfe für 
die Gefallenen des 2. Weltkriegs und dem Commonwealth-Friedhof, 
wohl die bestgepflegte Grünanlage Kölns, gelangte die Gruppe zum 
Grab von Karl Berbuer. Der karnevalistische Sänger wurde unter an-
derem mit dem „Trizonesiensong“ und dem Hit „Heidewitzka Herr 
Kapitän“ bekannt. Dank eines mitgeführten Tablets konnten die Lie-
der kurz angespielt werden, bevor die Heimreise angetreten wurde.

Gedenkbuch für die Opfer 
der Schoa in Drove

Der Geschichtsverein Drove, Boich, Thum stellt ein neues Buch über 
ein trauriges Kapitel Drover Geschichte vor.
Vor 86 Jahren zerstörten Nationalsozialisten Synagogen, Läden und 
Wohnungen. Juden wurden misshandelt, ermordet und vertrieben. 
Wie kann daran erinnert werden, wenn es immer weniger Zeitzeu-
gen gibt?
In Drove gemahnen schon drei Gedenkorte an diese schreckliche 
Zeit. Zusätzlich vergegenwärtigt der Künstler Gunter Demnig mit 
seinem Projekt Stolpersteine das Leid jedes einzelnen betroffenen 
Mitbürgers. Auch in der vorliegenden Dokumentation der Stolper-
steine erfahren wir von der Lebensgeschichte und dem Leid der be-
troffenen 28 Opfer von Drove. Anhand der Stolperstein-Gedenkroute 
mit ergänzenden Worten des Nobelpreisträgers Heinrich Böll lässt 
sich Geschichte vor der Haustür erlebbar machen.
In einem weiteren Artikel werden die letzten Lebensjahre der Opfer in 
Drove und während der Deportation dargestellt. Wir verfolgen auch die 
Lebenswege der entkommenen Drover Juden und ihrer Nachkommen 
in aller Welt in einem weiteren Teil des Buches. Ein umfangreiches 
Literaturverzeichnis vervollständigt die Dokumentation.
Das Buch wird vor der Jahreshauptversammlung des Heimat- und 
Geschichtsvereins am 15.11.2024 um 19 Uhr im Pfarrhaus an der 
Kirche in Drove vorgestellt und zum Selbstkostenpreis von 9,00 
€ angeboten. Verkaufsstellen sind auch in der Bäckerei Claßen in 
Drove, beim Geschäftsführer des Vereins Arnd Küntzler, Karl-Arnold-
Straße, und bei Klaus Schnitzler, Wewordenstraße.

„Weihnachten im Schuhkarton“ 
Saison 2024

Jeder Geschenkkarton ist ein Glücksmoment
Am 1. Oktober startete die Geschenkaktion „Weihnachten im Schuh-
karton“ der christlichen Hilfsorganisation Samaritan’s Purse. Jeder 
kann mitmachen: Man packt einen individuell dekorierten Schuh-
karton mit neuen Geschenken wie Spielzeuge (z.B. Auto/Springseil/
Jojo/Puzzle/ Knete), Schulmaterialien (z.B. Buntstifte/Spitzer/Feder-
tasche/Malkasten/ Blöcke/Hefte), Hygieneartikeln (z.B. Zahnbürs-
te/-pasta/ Handcreme/Waschlappen/ Kamm/Bürste), Kleidung (z.B. 
Mütze/Schal/ Handschuhe/Socken) und einer persönlichen, wert-
schätzenden Botschaft für ein bedürftiges Kind im Alter von 2-4, 5-9 
oder 10-14 Jahren. Zu Kontrollzwecken muss der Karton geöffnet 
werden können.
Während der offiziellen Abgabewoche vom 11. bis 18. Novem-
ber 2024 können die gepackten Schuhkartons an einem offiziellen 
Abgabeort von „Weihnachten im Schuhkarton“ abgegeben werden:
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Kreuzau 
 

jeden Donnerstag, 10.00-12.00 Uhr 
(außer in den Schulferien) 

im Familienzentrum St. Heribert 
Poststraße 3, Kreuzau 
im ersten Lebensjahr 

  
 
 
 

 

Kreuzau: Fam. Buchendorfer, Heribertstr. 76 (Tel.: 0 2422-7325); 
Tierarztpraxis Trudi Wintz, Vor dem Bruch 13 (Tel.: 02422-8070); 
Blumenladen FloraTrend, Friedhofstr. 2-4 (Tel.:02422-9598866), 
Kreuzau-Untermaubach: Christel Maurin, Waschpöl 10 (Tel.: 
02422-4967).
Die Päckchen gehen in diesem Jahr unter anderem nach Bulgarien, 
Rumänien, Serbien und in die Ukraine.
Unterstützen und mitpacken 
Damit die Aktion ausreichend gedeckt werden kann, bittet Sama-
ritan’s Purse auch um Spenden. Wer nicht selbst mitpacken kann, 
ist herzlich eingeladen, die Aktion als Spender oder Beter zu unter-
stützen.
Spendenkonto: DE12 3706 0193 5544 3322 11, Verwendungs-
zweck: 300500 + Adresse des Spenders (für Zuwendungsbestäti-
gung). Samaritan’s Purse – die barmherzigen Samariter trägt das 
DZI-Spendensiegel und ist Mitglied der Initiative Transparente Zivil-
gesellschaft. 
Weitere Informationen, Packhinweise und alle Abgabestellen sind 
unter weihnachten-im-schuhkarton.org oder der Hotline +49 (0)30-
76 883 883 zu erfahren.
In der Sammelstelle Düren werden immer wieder Mitarbeiten-
de gesucht. Melden kann man sich bei Dagmar Buchendorfer (Tel.: 
+49 173 40 26 579). 
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Geschichte
Spritzenhausneubau 1895
von Heinz Inhoven und Johannes Schneider
Am 28. Juni 1895 beschließt der Gemeinderat von Kreuzau den Neu-
bau eines Spritzenhauses. Der Auftrag zur Ausführung des Spritzen-
haus-Neubaus wird dem Maurermeister Wilhelm Kleu aus Kreuzau 
aufgrund dessen Kostenanschlages übertragen.
Neben den „Allgemeinen Bedingungen“ zur Vergabe wird unter den 
„Speziellen Bedingungen“ u. a. folgendes vereinbart:
Der Neubau muss bis zum 25. August 1895 vollendet sein; für jeden 
eventuellen Tag Verzögerung hat der Unternehmer eine Konventio-
nalstrafe von fünf Mark gegen sich gelten zu lassen, die ihm ohne 
weiteres von der Summe der Entreprise (Unternehmen) von 1425 
Mark abgezogen wird.
Etwaige gegen den Kostenanschlag für notwendig befundene und 
genehmigte Mehrarbeiten oder Lieferungen werden besonders ver-
gütet. Minderarbeiten und Lieferungen werden von der Kostenan-
schlagssumme in Abzug gebracht.
Die Garantiezeit wird auf eine Frist von zwei Jahren festgesetzt.
Es ist Grundbedingung, dass die zum Bau zu verwendenden Ma-
terialien von tadelloser Güte sein müssen; untauglich befundenes 
Material ist sofort von der Baustelle zu entfernen.
Dem Projekt werden der Plan und der Kostenanschlag des Maurer-
meisters Kleu von Kreuzau zugrunde gelegt.
Der Kostenanschlag zum Neubau eines Spritzenhauses für die Ge-
meinde Kreuzau vom 6. September 1894 (Lt. Stempelabdruck des 
Bauunternehmers Kleu) beläuft sich, wie bereits erwähnt, auf ins-
gesamt 1425 Mark. 
Hier Kosten der einzelnen Gewerke:
I. Grundarbeit:  3,65 Mark
II.  Maurerarbeit: 923,48 Mark
III. Zimmerarbeit: 163,99 Mark
IV. Dachdecker- und Klempnerarbeit: 153,09 Mark
V. Schreinerarbeit: 15,00 Mark 
VI. Schmiedearbeit: 134,40 Mark
Zur Abrundung: 31,39 Mark
Gesamt: 1425 Mark

Die letzte Seite des Kostenanschlages 
Am 4. Juli 1895 wird auch der Kostenanschlag von Bürgermeister 
von der Ruhr und Baumeister in Gey unterzeichnet:
Baumeister Kleu erklärt sich verbindlich bereit, den Spritzenhaus-
neubau unter Zugrundelegung des von ihm selbst gefertigten, heute 
unterzeichneten Planes und Kostenanschlages und der allgemeinen 
und speziellen Bedingungen für die Kosten von 1425 Mark in der 
bestimmten Frist auszuführen. Für die Ausfertigung des Planes und 
des Kostenanschlages verlangt er keine besondere Entschädigung.

Es erfolgt der Zusatz Ne varietur (es wird nicht geändert) zum Ver-
trage vom heutigen Tag Gey, den 4. Juli 1895.
Der Bürgermeister                            
Der Unternehmer 
von der Ruhr Kleu 
Am unteren Rand befindet sich der ovale Stempel mit dem Text
WILH. KLEU  Baumeister  6. Sept. 94 KREUZAU
Der in Gey wohnende Franz Hubert von der Ruhr führt die Bürger-
meisterei Stockheim zu Kreuzau von 1872 bis 1899 in Personal-
union mit der Bürgermeisterei Straß-Bergstein.
Bei dem Kostenanschlag findet das seit 1869 in Preußen gültige, me-
trische System, das im Rheinland noch aus der Zeit der französischen 
Fremdherrschaft von 1794-1814 bestens bekannt ist, Anwendung. 
Das Mauerwerk des Spritzenhauses mit 56,58 m³ besteht aus har-
ten Feldbrandziegelsteinen mit hydraulisch gemahlenem Wasser-
kalk jedoch mit einem Farbzusatz. Der Innenraum mit 124,88 m² 
hat einen Fugenputz aus dem gleichen Material, jedoch ohne Farb-
zusatz. Die Türschwelle ist aus Niedermendiger [Basalt].
Der Dachstuhl ist aus 19 Balken Oberländischen Tannenholzes gefertigt.
Das 35,42 qm große Holzzementdach ist mit 15 cm hohem Kies belegt. 
Die drei 0,25 x 100 cm großen Fenster haben einen zweimaligen 
Ölanstrich und eine Verglasung.
Das 6,72 m² große, zweiflügelige schmiedeeiserne Tor ist mit einem 
schweren Kastenschloss versehen, das mit Mennige und zwei Mal 
mit Ölfarbe gestrichen ist. 
Am 21. August 1895 werden Maurermeister Kleu 1000 Mark als ab-
schlägige Anzahlung überwiesen. 
Der Spritzenhausneubau befindet sich unmittelbar am Spich, süd-
westlich der Teichbrücke, die ehemals im Volksmund Bourauelsbrü-
cke, nach der, lt. Adressbuch, noch im Jahre 1908 in der Teichstraße 
Nr.10 wohnenden Familie Bourauel, genannt wird. Das Haus Nr. 10 
existiert nicht mehr. Die Brücke trägt heute den Namen „Peter-Cle-
mens-Brücke“.

Standort des Spritzenhauses am Spich – rot 
markiert
Die Katasterkarte wurde um 1900 erstellt.
Die Außenmaße des Spritzenhäuschens be-
laufen sich lt. Hochrechnung, die anhand eines 
heute noch existierenden Hauses erstellt wur-
de, auf 11,20 m Länge und 4,30 m Breite.
Das Gemeindespritzenhaus, als Geräte… in 
Teilansicht; am unteren Bildrand ist die Ein-
fassungsmauer des Spichs erkennbar. Leider 
konnten dazu keine Bauzeichnungen mehr auf-
gefunden werden. 
Zu Beginn des Jahres 1953, als die Schulstraße 
von der Tuchbleiche asphaltiert wird, sind die Fun-
damente des Spritzenhauses noch vorhanden. 
Im Jahre 1935 entspricht das Spritzenhaus 
nicht mehr den Anforderungen der Feuerwehr. 
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Geschichte

Es wird durch ein neues und modernes Gerätehaus mit Trockenraum 
in der Peschstraße ersetzt. Die Baukosten betragen    
14.000,00 Reichsmark.
Quellen
Adressbuch der Stadt Düren von 1908, Verlag Hamel, S. 60.
Festschrift 100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Kreuzau 1907-2007.
Gemeindearchiv Kreuzau S 184.
Gemeindearchiv Kartenschrank.
Küpper, Gerhard, Amtsbezirk Kreuzau aus Vergangenheit und Ge-
genwart, 
Freundliche Auskunft des Herrn Rolf Krudwig bzgl. der Spritzenhaus-
fundamente.

Rolf Krudwig   - Heimat- und Geschichtsverein Kreuzau -
Nie wieder
„Nie wieder“ sind die Worte, die man in jüngster Zeit häufig hört. Und 
an diese Worte dachte ich, als ich kürzlich „Däd“ (Konrad Hecker) 
besuchte, und er mir u. a. folgende Geschichte erzählte. Es  war in 
den dreißiger Jahren der braunen Diktatur und kurz vor Ausbruch 
des 2. Weltkrieges. Er mochte im 5. oder 6. Schuljahr gewesen sein 
und einer seiner Spielkameraden war häufig Erich Roer, der in der 
Mittelstraße 16 wohnte. Erich`s Vater war Metzger von Beruf  und 
die Familie jüdischen Glaubens.  Gemeinsam besuchten sie die Rur-
schule in der Schulstraße.  Ein häufiger Zeitvertreib bei uns, so Däd, 
war das Spielen mit „Welschen (auch Kniggele genannt)“.
So kam es, dass er sich oft mit Erich zu diesem Spiel traf. Eines 
Tages sprach sein älterer Vetter ihn mit den Worten an: „Was du da 
tust ist verboten. Ich warne dich, lass dies für die Zukunft sein, deine 
Eltern und du bekommen Ärger und  Scherereien“. Daraufhin pack-
te sein Freund Erich seine Welsche ein, die Tränen liefen ihm über 
das Gesicht und wortlos ging er nach Hause. Erich hatte verstanden. 
Däd´s Augen wurden bei dieser Erzählung feucht und er sagte zu 
mir: „Ich habe ihn nie mehr gesehen.“.
Ein Mensch, der nach mehr als achtzig  Jahren von dieser Geschich-
te aus Kindheitstagen noch so gerührt ist wie Däd, nenne ich gerne 
meinen Freund. 
Für alle Kreuzauer, die Däd kennen, kann ich nur sagen; es geht 
ihm altersgemäß sehr gut. Ich soll Euch herzlich grüßen, was ich 
hiermit tue. 
Jüdische Bürger aus Kreuzau, die von den Nazis in den Tod depor-
tiert wurden:
Julius Roer. geb. 1891 (Metzger), Ehefrau Selma, Tochter Martha 
(Jahrgang 1922) und Sohn Erich (Jahrgang 1928), zuletzt wohnhaft 
Mittelstraße 16; (In den 20er Jahren wohnte Julius Roer in Kreuzau 
Hauptstr. 43).
Hermann Daniel (Anstreicher) und Ehefrau Karoline, zuletzt wohn-
haft Kreuzau, Mühlengasse 3. 
Helene Levy (Jahrgang 1879)
Lt:  Adressbuch von 1932 wohnten noch folgende jüdische Familien 
in Kreuzau, die nicht Opfer der Nazi-Verfolgung wurden, da sie ent-
weder rechtzeitig geflohen sind oder eines natürlichen Todes ge-
storben sind.
Witwe Christine Cohen, Altwarenhandlung, Stockheimer Weg 6
Leopold Roer, mit Ehefrau Julia geb. Kaufmann und den Söhnen 
Ernst und Eugen, der älteste Sohn Siegfried, der am 12.9.1918 ein 
Opfer des 1. Weltkrieges wurde. Gemischtwaren-Handlung, Teich-
straße 21
Wwe. Josef Roer, Hauptstraße 43
Philipp Levy, (geb. 1863) Kaufmann Manufakturwaren- und Konfek-
tionsgeschäft und die Wwe. Julia Leiser, Hauptstraße 39
Neben der Auskunft aus dem Adressbuch hat mir Klaus Schnitzler 
aus Drove Auszüge aus dem Buch von Regina Müller „Um Heimat 
und Leben gebracht“ zur Verfügung gestellt. Alle Angaben habe ich 
mit Däd  besprochen. Er kannte alle o.a. Familien; denn er ging für 
seine Mutter regelmäßig einkaufen. Diese Aufgabe erfüllte er gerne, 
so baute er den Kontakt schon in frühen Jahren in seinem Kreuzau 

auf. Übrigens, so betonte er mehrfach, war Martha Roer eine bild-
hübsche Frau. Vor der Deputation in den Tod war sie im Marmorwerk 
„Raffo“ in Gürzenich zur Arbeit verpflichtet. Kurz vor dem Abtrans-
port im Juni 1944 hat sie noch geheiratet.
Die allerletzte Chance: Organisierte Fluchthilfe nach Belgien.
Der Autor und Historiker H.-Dieter Arntz, geb. am 24.6.1941 in Kö-
nigsberg/Ostpreußen hat eine umfangreiche Dokumentation“ Juden-
verfolgung und Fluchthilfe im deutsch-belgischem Grenzgebiet“ in 
Buchform heraus gegeben. Topographisch konzentrierte er  sich auf 
das Eifel-Ardennen-Gebiet im Bereich der ehemaligen Kreise Schlei-
den, Monschau, Eupen, St. Vith und Malmedy. Die deutsch-belgische 
Grenze zwischen Aachen und Losheim und die Venn-Bahn spielten ab 
1933 eine besondere Rolle; sie dienten vor allem Juden, aber auch 
politisch Verfolgten zum illegalen Verlassen des „Dritten Reiches“.
Das Eifel-Ardennen-Gebiet war schon nach dem 1. Weltkrieg ein 
unüberschaubares Terrain für Schmuggler. Seit der Machtergrei-
fung der Nazis bot es eine Möglichkeit, verhältnismäßig sicher in 
das westliche Ausland zu gelangen. So verließ auch Günther Kratz 
aus Nideggen, geb 1921, auf Vorschlag seines Vaters seine Heimat. 
Nachdem er im Gymnasium andauernd diskriminiert wurde, stand 
für ihn fest, dass die Flucht nach Belgien die beste Lösung sei. Hei-
ligabend 1935 brachte man ihn nachmittags nach Simmerath. Mit 
einem Pferdefuhrwerk gelangte er nach Fringshaus. Von dort über-
querte er die grüne Grenze und übernachtete bei einer Familie in 
Reinartzhof. Von dort ging es am nächsten Tag nach Eupen und mit 
dem Zug weiter nach Brüssel. 
Eine interessante Geschichte soll hier aber auch erwähnt werden. 
Ein vermögender Getreidegroßhändler mit Namen Benedikt Juhl 
aus Meckenheim hatte den Hinweis bekommen, dass er seinen 
Sohn Fritz durch Zahlung von 3.000 RM aus dem Kölner Gefäng-
nis frei  bekommen würde. Für den Juden Fritz Juhl öffneten sich 
am 7.9.1935 die Tore des Klingelpütz. Ein Mittelsmann einer Gruppe 
einflussreicher Nazis, die sich Juden suchten, wo noch etwas zu 
holen war, hatte die „Befreiung“ eingefädelt. 
Die Bewohner des einsam gelegenen Weiler Reinartzhof am Rande 
des Venns, sowie der Gastwirt des Lokals „Buffalo Bill“ in Losheimer-
Graben haben vielen Juden zwischen 1933 und 1940 das Leben ohne 
Entgelt gerettet. Beide Örtlichkeiten sind heute nicht mehr vorhanden. 
Zum Schutz der Trinkwasser-Talsperre bei Eupen mussten die Bewoh-
ner von Reinartzhof ihre angestammte Heimat 1971 verlassen. (Erst-
malig wurde  der Weiler „Auf dem Rennert“ 1338 erwähnt). Eine dort 
errichtete Marienkapelle soll an das Leben der ehemaligen Bewohner 
erinnern und ein religiöses Zeichen über Grenzen hinweg setzen. Die 
Kapelle steht auch für eine menschliche Gesellschaft im zusammen-
wachsenden Europa. (Der Verfasser hat den Weiler bei einer Wande-
rung im Oktober 1965 erstmalig kennengelernt).
Anteil der Juden 1933 in Düren Stadt und Land: 726,  0,61 %
Anteil der Juden 1933 im Deutschen Reich: 502.799,  0,76 %
Dann kam der Krieg nach Deutschland – Vor 80 jahren -
Um den 10. September erreichen amerikanische Verbände die 
Reichsgrenze bei Rötgen und die deutsche Bevölkerung denkt 
über die Aufgabe der Heimat nach. Es beginnt nun die mörderische 
Schlacht um den Hürtgen-Wald und erst am 26.2.1945 ist Kreuzau 
und die rechts der Rur im heutigen Gemeindegebiet liegenden Ort-
schaften befreit; aber unter welchen Opfern. Es ist nicht meine Ab-
sicht über die Schlacht um den „Hürtgen-Wald“ zu berichten, son-
dern ich lasse nur den Soldaten Hubert Gees /Füsilierr- Batailion mit 
drei Erlebnissen zu Wort kommen:
„Am 10./11. November gingen wir aus unseren Stellungen südlich 
des Minenfeldes „WILDE SAU“  heraus wieder auf Spähtrupp in 
westlicher Richtung. Nach Überqueren der ersten Schneise stießen 
wir im niedrigen Unterholz plötzlich auf einen amerikanischen Späh-
trupp. Das befehlsartige „Hold“ eines GI´s ließ mich instinktiv du-
cken. Ich sah nichts vom Feind. „Du oder ich“: hier entschied unser 
Führungsmann vielleicht nur um den Bruchteil einer Sekunde die 
Frage für sich – und damit auch für uns drei hinter ihm. – Hart, diese 
Erinnerungen, man wird sie im Leben nicht mehr los.
Nicht nur die Amerikaner waren unsere Feinde, nein auch Läuse! Seit 
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Wochen hausten wir nun in feuchten Erdlöchern, bei Schneeregen 
und Nachtfrost. Wir konnten uns nicht waschen und die Unterwä-
sche wechseln. Als ich am inneren Saum meines Wehrmachtspull-
overs ein weißes Band von Nissen entdeckte, warf ich den Pullover 
kurzerhand weg, obwohl ich wegen der nasskalten Witterung drin-
gend einen zweiten benötigt hätte. 
12. November 1944: Am frühen Vormittag rief ein offenbar schwer-
verwundeter Amerikaner flehentlich um Hilfe. Er lag mitten im Mi-
nenfeld der „Wilden Sau“. Mein Kp.-Chef, Lt. Lengfeld, schickte 
mich mit der Weisung zum MG, wenn amerikanische Sanitäter zur 
Bergung des Schwerverletzten kommen würden, keine Waffen ein-
zusetzen. Da die herzzerreißenden Hilferufe nicht nachließen, befahl 
Lt. Lengfeld unseren Sanitätern einen Bergungszug zu bilden. Lt. 
Lengfeld ging an der Spitze des Bergungstrupps in Richtung Mi-
nenfeld „Wilde Sau“. Als Lt. Lengfeld in Höhe des schwerverletzten 
Amerikaners gerade im Begriff war die Straßenseite zu wechseln, 
riß ihn eine detonierende Schützenmine zu Boden. In Eile wurde er in 
unserem Komp. – Gefechtsstand zurückgetragen, um erste Hilfe zu 
leisten Zwei große Löcher im Rücken ließen auf schwere innere Ver-
letzungen schließen. Er kam zum Verbandsplatz Lukas-Mühle und 
von dort auf dem Hauptverbandsplatz nach Froitzheim. Dort erlag er 
noch am Abend seinen schweren Verletzungen. Seine letzte Ruhe-
stätte hat er heute im Grab Nr. 38 in Düren-Rölsdorf. Mit Lt. Leng-
feld, der aus dem  Glatzer-Schneegebirge stammt, habe ich, Hubert 
Glees; meinen besten Vorgesetzten verloren. Er war ein vorbildlicher 
Kompanieführer, der nie mehr von uns verlangte, als er selber zu 
geben bereit war. 
Auf dem Soldatenfriedhof in Hürtgen haben die Amerikaner ihm zu 
Ehren einen Gedenkstein gesetzt. Friedrich Lengfeld gab der häßli-
chen Fratze des Krieges ein menschliches Anlitz. Ob der amerikani-
sche Soldat überlebt hat, ist nicht geklärt.
Die Zeit hat die Gabe, die körperlichen und geistigen Wunden zu heilen.
Die Würde des Menschen ist unantastbar – Das Grundgesetz – 
vor 75 Jahren
Jedem Menschen wohnt ein achtungsgebietender, unveränderlicher 
Wert inne. Von Beginn bis zum Ende seines Lebens ist die Idee der 
Menschenwürde präsent. Wohl kein politisches System hat sie so miss-
braucht wie die NS-Diktatur. Die Nationalsozialisten verübten millionen-
facher Mord, erklären ganze Völker zu „Untermenschen“, verdammen 
Behinderte und physisch Kranke als „lebensunwertes Leben“. 
Doch als auf den Trümmern des Regimes die Bundesrepublik ent-
stehen soll, ziehen die Urheber der neuen Verfassung die Lehren 
daraus, wie es zu dieser Tyrannei kommen konnte. Aus den Lan-
desparlamenten wurden 65 Abgeordnete gewählt, die eine neue 
Verfassung ausarbeiten sollen. Mitte Mai 1949 ratifizierte die nötige 
Mehrheit der Landesparlamente die vollendete,  von den drei Be-
satzungsmächten genehmigte Verfassung. Als sie in Kraft tritt, ist die 
Bundesrepublik offiziell gegründet. In diesem Jahr wird das Grund-
gesetz 75 Jahre alt – und das in einer Phase. In der seine Ideen in-
frage gestellt werden wie selten zuvor. Aber nicht nur in Deutschland 
steht der Rechtsstaat unter Beschuss. Schon die Erfahrungen mit 
Weimar haben gezeigt, dass Verfassungstexte allein die  Demokra-
tien nicht schützen.
Die Stunde Null im Bundestag am 7.9.1949 – Im Schatten der 
Trümmer konstituierte sich der 1. Bundestag nach der Wahl 
vom 14.8.1949. 
Knapp viereinhalb Jahre liegt die bedingungslose Kapitulation zu-
rück.  Millionen Vertriebene aus dem früheren Deutschen Osten des 
Reiches müssen integriert werden. Tausende deutsche Soldaten sit-
zen noch in Kriegsgefangenenlager. Durch die Berlinblockade hat 
sich die geopolitische Lage verschärft.
Der Bundestag verfügte über 402 Abgeordnete und 8 Berliner, die 
allerdings nicht mit abstimmen dürfen. Beethoven erklingt und der 
erfahrene Abgeordnete Paul Löbe SPD wird Alterspräsident. Bis 1953 
werden  die Abgeordneten an 282 Sitzungstagen 545 Gesetze verab-
schieden und so das Fundament der früheren Bundesrepublik gelegt. 
Trotz Kalten Krieges beginnt in Europa die längste Friedenszeit.
„Die Vergangenheit ist nie tot; sie ist nicht einmal vergangen.“ 
(Zitat von Faulkner)

Es ist nun wieder Krieg in Europa. Der völkerrechtswidrige Angriff 
Russlands auf die Ukraine im Februar 2022 hat uns bewusst ge-
macht, wie fragil der Friedenszustand in Europa ist, den wir nach 
den Schrecken des 2. Weltkrieges für den europäische Kontinent für 
gesichert gehalten haben. Dabei gibt es die Welt ohne Kriege nicht, 
wir haben uns aber immer weniger betroffen davon gezeigt. An die 
Kriege im Nahen Osten haben wir uns fast dran gewöhnt. Die Bilder, 
die wir aus der Ukraine und Gaza übermittelt bekommen, ähneln 
den zerstörten Städten Düren und Jülich  und den Höhengemeinden 
im Hürtgenwald. Und auf einmal sind die Bilder der Zerstörungen in 
Hürtgen, Vossenack und Düren wieder ganz nahe. 
Geschichte findet nun einmal kein Ende, und eine Erlösung von ihr 
kann es eben so wenig geben.

Erfolgreicher Bauernmarkt in Langen-
broich-Bergheim mit vielen Gewinnern

Am vergangenen Wochenende war es wieder soweit: Der jährliche 
Bauernmarkt in Langenbroich-Bergheim lockte am 12. und 13. Okt. 
zahlreiche Besucher an und erwies sich erneut als voller Erfolg. War 
der Samstag wegen des unbeständigen Wetters noch schwach be-
sucht, präsentierten Sonntags aber bei trockenem Herbstwetter fast 
100 historische Schlepper sowie zahlreiche Oldtimer und Motorrä-
der die beeindruckende Geschichte der Landwirtschaft und Mobili-
tät. Beeindruckend war dabei die Liebe zum Detail mit der einige 
Fahrzeuge auch zum Motto „Erntedank“ geschmückt und dekoriert 
worden waren. 
Ein Highlight war am Samstagabend der Alleinunterhalter Wolfgang 
Schiffer der im Marktzelt die Besucher über 4 Stunden hervorragend 
musikalisch unterhielt. Die Besucher des Sonntags hatten schnell 
im Schützenheim die umfangreiche Cafeteria entdeckt und sorgten 
dort für einen nie gekannten Ansturm und Ausverkauf. Neben der 
„Bauernpfanne“ und Grillwurst fanden die Besucher im Außenbe-
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Heißgetränk gibt gutes 
 Gefühl bei Erkältung

Eine heiße Tasse Tee, Zitrone oder Hühner-
brühe – schon unsere Mütter und Großmütter 
wussten, was kleinen oder großen Schnupf-
nasen gut tut. Dass das Hausmittel tatsächlich 
Erkältungsbeschwerden lindert, konnten briti-
sche Forscher von der Universität Cardiff jetzt 
wissenschaftlich belegen. Sie haben in einer 
Testreihe ermittelt, wie sich die Temperatur des 
Getränks auf den Körper auswirkt. Dazu ließen 
sie dreißig verkühlte Studenten sowohl heiße 
als auch lauwarme Getränke zu sich nehmen, 
fragten sie im Anschluss, ob sie selbst Besserung verspürten und versuchten 
dieses Gefühl durch Messungen des Nasenwiderstands dingfest zu machen. Die 
veröffentlichten Ergebnisse unterstützen die verbreitete Meinung, dass ein heißes 
Getränk Erkältungssymptome lindert. 
Erkältungskrankheiten haben zahlreiche äußere Symptome. Die bekanntesten 
unter ihnen sind Husten, Schnupfen, Niesen, Verschleimung, Halsschmerzen, 
Kältegefühl und Müdigkeit. Bei der Untersuchung gaben die Testpersonen ein-
gangs auf einer Skala an, wie schlimm sie diese Erscheinungen bei sich selbst 
verspürten. Durch ein Luftdruckmessgerät wurde der Widerstand ihrer Nase beim 
Ausatmen mit verschlossenen Lippen ermittelt. Dann tranken die Studenten ent-
weder ein heißes oder lauwarmes Fruchtgetränk und durchliefen in verschie-
denen Zeitabständen wieder sowohl den Nasentest als auch die Befragung des 
subjektiven Gefühls. 
Der Test lieferte durchaus unterschiedliche Ergebnisse. Das lauwarme Getränk 
zeigte im Nasentest lindernde Wirkung und reduzierte auch Niesen und Husten 
über einen längeren Zeitraum. Halsschmerzen, Kältezittern und Müdigkeit bes-
serte es hingegen nicht. Hier hatte das heiße Getränk die Nase vorne, das auch 
das Gefühl von Schleim und Kältegefühl kurzfristig verbesserte. Schnupfen und 
Niesen besserten sich in der eigenen Wahrnehmung erst nach einer Viertelstun-
de. Diese Aussagen konnte die Nasenmessung allerdings nicht bestätigen, denn 
das heiße Getränk erleichterte den Luftfluss durch die Nase kaum. Heiße Ge-
tränke helfen zwar nicht der Nase, sie vermitteln aber ein Gefühl der Besserung, 
so das Resümee der Forscher. Fragen Sie auch in Ihrer Apotheke nach Fertig-
produkten, die als Heißgetränk gegen Erkältungssymptome Linderung bringen.

Ihre Apothekerinnen 
Annette Cremer und  

Anne Cremer-Langfermann

reich noch Wild- und Fischspezialitäten sowie ausgewählte Feinkost 
im Angebot des Marktes. Auch für die kleinen Besucher gab es ei-
niges zu entdecken. Neben den Kletterpartien auf den historischen 
Fahrzeugen konnten auch Kaninchen und Hühner bestaunt werden 
und „Bella Ballon“ zauberte für jedes Kind kostenlos eine Ballon-
figur. Dies sorgte für viel Freude bei den Familien.
Der Bauernmarkt machte seinem Namen alle Ehre. Über 30 Markt-
stände boten eine breite Warenpalette an – von modischer Kleidung, 
Haushaltwaren über kreative Holzdekorationen bis hin zu einer Viel-
falt an Pflanzen - die vor Ort erworben werden konnten. Die Atmo-
sphäre war von Geselligkeit und der Liebe zur Tradition geprägt.
Anstatt eines Standgeld wurden bei den Marktbeschickern auch 
wieder Sachspenden aus dem Verkaufsrepertoire eingesammelt. 
Diese Sachspenden wurden wiederum an die 3 Gewinner einer 
Schätzaktion ausgegeben. Die Teilnehmer dieser Aktion hatten 
gegen die Gebühr von 1 € teilgenommen und brachten 675 € in 
die Schätzkasse. Diese Summe leitet der Föderverein, wie in jedem 
Jahr, auch wieder als Spende an einen sozialen Zweck weiter. Damit 
hat des Fest wiederum viele Gewinner. 
Der Förderverein der Marianischen Schützen, der den Markt orga-
nisierte, ist stolz auf die erfolgreiche 21. Durchführung der Veran-
staltung. 
Mit dem Bauernmarkt wurde im Jahr 2024 nach dem Vatertags-
fest und dem Jubiläums-Schützenfest im 100-jährigen Bestehen 
der Schützengesellschaft auch die dritte große Veranstaltung in 
Langenbroich-Bergheim mehr als erfolgreich durchgeführt.. Auch in 
diesem Jahr zeigte sich wieder, dass nur mit der tatkräftigen Unter-
stützung aller Vereinsmitglieder solche Veranstaltungen durchführ-
bar sind. Der Vorstand bedankt sich deshalb bei allen Helferinnen 
und Helfern und auch bei allen Kuchenspendern und natürlich bei 
allen Besuchern.. 
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TOP PREISE
Gültig im Oktober 2024

Thomapyrin® 
CLASSIC Schmerz-
tabletten*

20 Stück 

03046735
-37%

statt 8,69 €*** 

5,49 € 

ASPIRIN® COMPLEX 
GRANULAT*

10 Beutel 

03227112
-35%

statt 11,47 €*** 

7,49 € 

Buscopan® PLUS*

20 Filmtabletten 

02483617
-36%

statt 13,99 €*** 

8,99 € 

Olynth® E 
Nasenspray*

10 ml 

02340421
-31%

statt 4,75 €*** 

3,29 € 
(1 l = 329,00 €)

MAGNESIUM 
Diasporal® 400 
EXTRA direkt Granulat  

20 Stück 

08402413
-27%

statt 11,68 €** 

8,49 € 

Hametum® 
Hämorrhoidensalbe*

25 g 

07579842
-38%

statt 12,85 €*** 

7,99 € 
(1 kg = 319,60 €)

Lefax® intens 
Flüssigkapseln  

20 Weichkapseln 

10537847
-22%

statt 8,99 €** 

6,99 € 

Gingium® 120 mg*

120 Filmtabletten 

14171188
-38%

statt 96,89 €*** 

59,99 € 

EMSER® 
NASENSPÜLSALZ  

20 Dosierbeutel 

02579659
-31%

statt 7,90 €** 

5,49 € 

Linola® 
Schutz-Balsam  

50 ml 

10017585
-21%

statt 10,78 €** 

8,49 € 
(1 l = 169,80 €)


